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das halbjahr im überblick

Auch wenn sich die wirtschaftliche Situation in den 

ersten sechs Monaten des laufenden Jahres deutlich 

verbessert hat, stellt die COVID-19-Pandemie die  

deutsche Exportwirtschaft weiter vor große Heraus

forderungen. Viele Unternehmen spüren die wirtschaft

lichen Belastungen, die durch Werksschließungen, 

Produktionsausfälle und Lockdowns eingetreten sind, 

zeitverzögert erst jetzt. 

Um die deutsche Exportwirtschaft in dieser weiter-

hin angespannten Situation adäquat zu unterstützen, 

hat die Bundesregierung beschlossen, eine Reihe 

von befristeten Unterstützungsmaßnahmen bis zum  

31. Dezember 2021 bzw. 31. März 2022 zu verlängern.

Dazu gehören unter anderem die Absicherung markt-

fähiger Risiken für Lieferungen und Leistungen zu 

kurzfristigen Zahlungsbedingungen innerhalb der EU 

und in ausgewählten OECD-Ländern, die Stundungs-

vereinbarungen im maritimen  

Sektor und das 5-Punkte Maß

nahmenpaket zur Stärkung der deutschen Export-

wirtschaft. 

All diese Maßnahmen haben in den vergangenen 

Monaten maßgeblich dazu beigetragen, die wirt-

schaftliche Existenz vor allem kleinerer und mittlerer 

Unternehmen (KMU) zu sichern. 
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Von großer Bedeutung für die deutsche Exportwirt-

schaft sind zudem die im 1. Halbjahr beschlossenen 

Verbesserungen beim OECD-Konsensus. Das Regel-

werk sieht nun vor, dass bis zu 50 % lokaler Kosten 

gedeckt werden können. 

bmwi.de 
Presse
mitteilung

https://www.linkedin.com/company/exportkreditgarantien-der-bundesrepublik-deutschland
https://www.youtube.com/channel/UCn4eeQStidAifrvbkYFpmXw
https://www.agaportal.de
https://www.agaportal.de/newsletter
http://www.agaportal.de/kontakt
https://my.agaportal.de/de/login
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2021/06/20210618-bundeswirtschaftsministerium-unterstuetzt-weiterhin-deutsche-exportwirtschaft-in-corona-pandemie.html
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2021/06/20210618-bundeswirtschaftsministerium-unterstuetzt-weiterhin-deutsche-exportwirtschaft-in-corona-pandemie.html
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2021/06/20210618-bundeswirtschaftsministerium-unterstuetzt-weiterhin-deutsche-exportwirtschaft-in-corona-pandemie.html
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2021/06/20210618-bundeswirtschaftsministerium-unterstuetzt-weiterhin-deutsche-exportwirtschaft-in-corona-pandemie.html
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Exportauftragswertes (28,6 % des Gesamtauftrags-

wertes) mit staatlichen Exportkreditgarantien abge

sichert werden können. In Ländern der Konsensus-

Kategorie II (alle anderen Länder) sind es maximal 

50 % des Exportauftragswertes (33,3 % des Gesamt-

auftragswertes). 

Mit dieser Neuregelung trägt die OECD der Tatsache 

Rechnung, dass der Anteil der örtlichen Kosten bei 

Exportgeschäften in den vergangenen Jahren stark 

zugenommen hat. Vor allem Schwellen-, Transfer- und 

Enzwicklungsländer verlangen immer häufiger, dass 

Lieferungen und Leistungen vor Ort erbracht, Einheimi-

sche beschäftigt oder aber Ressourcen aus der Region 

verwendet werden müssen. Diesen Lokalisierungs

anforderungen müssen Exporteure genügen, wenn  

sie Aufträge erhalten möchten. Der erhöhte deckungs-

fähige Anteil lokaler Kosten ist damit ein wichtiger  

Beitrag zur Stärkung der deutschen Exportwirtschaft 

im internationalen Wettbewerb.

entwicklung der  
exportkreditgarantien

Reform des OECD-Konsensus:  
bis zu 50 % örtlicher Kosten deckungsfähig

Die Teilnehmer 

des OECD-Kon-

sensus haben 

sich am 20. April 2021 darauf verständigt, dass künf-

tig ein wesentlich höherer Anteil örtlicher Kosten mit 

staatlichen Exportkreditgarantien abgesichert wer-

den kann. Örtliche Kosten umfassen Lieferungen und 

Leistungen, die im Bestellerland erbracht werden. In 

der Vergangenheit konnten diese bis zu maximal 30 %  

des Exportauftragswertes (23 % des Gesamtauftrags-

wertes) abgesichert werden. Nun wurde der Anteil auf 

bis zu 50 % erhöht.

Konkret sieht die neue OECD-Regelung vor, dass in 

Ländern der Konsensus-Kategorie I (OECD-Hoch-

einkommensländer) örtliche Kosten bis zu 40 % des 

Die in Deutschland geltende 49-Plus-

Regelung, welche die Einbeziehung von 

ausländischen Zulieferungen in die Exportabsicherung 

festlegt, bleibt durch die Neuregelung des OECD-Kon-

sensus jedoch weiter bestehen. Die Aufteilung zwi-

schen örtlichen Kosten und Drittlandszulieferungen 

ist damit allerdings flexibler geworden. 

Die Bundesregierung hat sich für die Neuregelung der 

örtlichen Kosten in den vergangenen Jahren stark ein-

gesetzt und hat insbesondere während der deutschen 

EU-Ratspräsidentschaft im vergangenen Jahr diese 

Reform weiter vorangetrieben. 

Reform des OECD-Konsensus

agaportal.de 
49-Plus- 
Regelung

https://www.linkedin.com/company/exportkreditgarantien-der-bundesrepublik-deutschland
https://www.youtube.com/channel/UCn4eeQStidAifrvbkYFpmXw
https://www.agaportal.de
https://www.agaportal.de/newsletter
http://www.agaportal.de/kontakt
https://my.agaportal.de/de/login
https://www.agaportal.de/exportkreditgarantien/verfahren/auslaendische-zulieferungen
https://www.agaportal.de/exportkreditgarantien/verfahren/auslaendische-zulieferungen
https://www.agaportal.de/exportkreditgarantien/verfahren/auslaendische-zulieferungen
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Bundesregierung verlängert  
5-Punkte Maßnahmenpaket

Die Corona-Pandemie stellt für 

die deutsche Exportwirtschaft 

weiterhin eine signifikante Be

lastung dar. Vor diesem Hintergrund hat die Bun-

desregierung das 5-Punkte Maßnahmenpaket 

zur Stärkung der deutschen Exportwirtschaft in 

der COVID-19-Pandemie bis zum 31. Dezember 2021 

verlängert. Einige der im Juli 2020 beschlossenen 

Maßnahmen sollten ursprünglich Ende Juni 2021 aus-

laufen. 

Das 5-Punkte Maßnahmenpaket zielt darauf ab, die 

Liquiditätssituation von Exporteuren und Importeuren 

zu verbessern, die Refinanzierungsmöglichkeiten von 

Banken im Zusammenhang mit Exportgeschäften aus-

zuweiten und die Finanzierung von Auslandsgeschäf-

ten zu erleichtern. 

Das Maßnahmenpaket ermöglicht unter anderem die 

nachträgliche Finanzierung von Geschäften auf Liefe

rantenkreditbasis, stellt einen 720-Tage-Besteller

kredit zu Sonderkonditionen zur Verfügung und bietet 

Erleichterungen bei den Entgeltzahlungen an. 

Marktfähige Risiken:  
Absicherung weiterhin möglich

Lieferungen und Leistungen zu kurzfristigen Zah-

lungsbedingungen können innerhalb der EU und in 

bestimmte OECD-Länder auch weiterhin mit Export-

kreditgarantien des Bundes abgesichert werden:  

Die EU-Kommission hat – mit Unterstützung Deutsch-

lands und in Reaktion auf die aktuelle Krise – eine 

entsprechende Ausnahmeregelung, die die Absiche-

rung eigentlich marktfähiger Risiken durch staat-

liche Exportkreditversicherungen erlaubt, bis zum 

31. Dezember 2021 verlängert.

Damit können bis Ende des Jahres Exportgeschäfte zu 

kurzfristigen Zahlungsbedingungen in alle EU-Staaten 

sowie Australien, Island, Japan, Kanada, Neuseeland, 

Norwegen, die Schweiz, das Vereinigte Königreich und 

die Vereinigten Staaten mit Exportkreditgarantien 

abgesichert werden.

Für die deutsche Exportwirtschaft ist die Deckungs-

erweiterung wichtig, um auch in der Krise Geschäfte 

realisieren zu können. 

agaportal.de 
Themen

schwerpunkt
Corona

Corona-Pandemie

https://www.linkedin.com/company/exportkreditgarantien-der-bundesrepublik-deutschland
https://www.youtube.com/channel/UCn4eeQStidAifrvbkYFpmXw
https://www.agaportal.de
https://www.agaportal.de/newsletter
http://www.agaportal.de/kontakt
https://my.agaportal.de/de/login
https://www.agaportal.de/news/beitraege/corona
https://www.agaportal.de/news/beitraege/corona
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Maritime Wirtschaft: 
Stundungsvereinbarungen verlängert

2020 hat der Bund zusammen mit Frankreich, Italien,  

Finnland und Norwegen die Schuldentilgung für 

Kreuzfahrtschiffe, die mit Hilfe staatlicher Export

kreditgarantien finanziert werden, für zwölf Monate 

ausgesetzt. Diese Vereinbarung wurde Ende letzten 

Jahres um ein Jahr bis zum 31. März 2022 verlängert. 

In Folge der Corona-Krise ist die wirtschaftliche Lage 

sowie die Liquiditätssituation bei zahlreichen Ree-

dereien weiterhin angespannt. Mit den Stundungs

vereinbarungen werden tausende Arbeitsplätze so

wohl in der europäischen Werftenindustrie als auch in 

zahlreichen Zulieferbetrieben geschützt und damit der 

maritime Sektor in Deutschland gestärkt. Gleichzeitig 

reduzieren sie für den Bund das Risiko, dass staatlich 

abgesicherte Schiffsfinanzierungen ausfallen.

Hermesdeckungen click&cover EXPORT: 
weiterhin keine Antragsgebühr für digitale 
Lieferantenkreditdeckung 

Mit Hermesdeckungen click&cover EXPORT bietet der 

Bund Exporteuren seit 2018 eine digitale Lieferanten-

kreditdeckung an. Mit dieser können standardisierte 

Ausfuhrgeschäfte im Small-Ticket-Bereich (Auftrags-

wert bis 5 Mio. Euro) abgesichert werden. Das Ange-

bot kommt vor allem bei kleinen und mittleren Unter-

nehmen an: In den vergangenen drei Jahren wurden 

rund 300 Anträge gestellt; nahezu ausnahmslos von 

KMU. Ein großer Teil der zur Absicherung beantragten 

Geschäfte hatte ein Auftragsvolumen von 250.000 

Euro bis 2,5 Mio. Euro. Damit hat sich die digitale Lie

ferantenkreditdeckung als einfach handhabbares 

Absicherungsinstrument für geringvolumige Geschäf-

te etabliert. Im Juni entschied der Interministerielle  

Ausschuss für Exportkreditgarantien, für Hermes

deckungen click&cover EXPORT auch weiterhin keine 

Antragsgebühr zu erheben. Diese geltende Sonder

regelung wurde bis Ende 2021 verlängert.
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Außenwirtschaftstage des BMWi: 
Transformation der Wirtschaft als 
Schwerpunktthema 
 

Unter dem Motto „Germany works – Global  

agieren, vorwärts denken“ fanden vom  

19. bis 23. April 2021 die digitalen Außen-

wirtschaftstage des Bundesministeriums für Wirt-

schaft und Energie (BMWi) statt. In über 70 praxis

orientierten Länder- und fachspezifischen Foren 

sprachen Exporteure, Finanzinstitute sowie Verbands

vertreterinnen und Verbandsvertreter mit der Politik 

über die Herausforderungen und Chancen unserer 

Zeit. 

Beim Fachforum Finanzierung standen die Themen 

Exportkredit- und Investitionsgarantien im Fokus. 

Mehr als 700 Teilnehmerinnen und Teilnehmer nah-

men an dem Forum teil und diskutierten über die 

Weiterentwicklung der Außenwirtschaftsförderinstru-

mente. Dabei ging es unter anderem um den Ausbau 

des Beratungsangebots und eine stärkere Präsenz  

in wichtigen Auslandsmärkten. Zudem wurde eine 

Digitale Außenwitschaftstage des BMWi

„Die Covid-19-Pandemie ist eine zentrale, aber nicht die einzige Heraus-
forderung für internationalen Handel. Die Digitalisierung und vor allem die 
Dekarbonisierung der Wirtschaft läuten eine Zeitenwende ein. Mit unseren  
Außenwirtschaftsförderinstrumenten unterstützen wir die deutsche  
Exportwirtschaft, damit diese Transformation gelingt.“ 
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Dr. Ulrich Nußbaum, 

Staatssekretär im Bundesministerium  
für Wirtschaft und Energie:

https://www.linkedin.com/company/exportkreditgarantien-der-bundesrepublik-deutschland
https://www.youtube.com/channel/UCn4eeQStidAifrvbkYFpmXw
https://www.agaportal.de
https://www.agaportal.de/newsletter
http://www.agaportal.de/kontakt
https://my.agaportal.de/de/login
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„zeitgemäße Interpretation“ des Begriffs der Förde-

rungswürdigkeit debattiert: Aktuell ist eine wesent

liche Voraussetzung für die Förderungswürdigkeit 

eines Liefergeschäfts, dass das Exportgut die deut-

sche Grenze passiert. Inwieweit diese Vorausset-

zung im digitalen Zeitalter noch angemessen ist, wird 

gegenwärtig intensiv diskutiert. Zum einen kommen 

immer häufiger Betreibermodelle zum Einsatz, die 

sich an der Nutzung einer Maschine orientieren. Zum 

anderen treten Service- und Programmierleistungen 

verstärkt an die Stelle des traditionellen, physischen 

Warenexports. 

länderrisikoeinstufungen

In ihren Sitzungen im Januar und Juni 2021 haben  

die Expertinnen und Experten der OECD die Länderrisi-

ken verschiedener Staaten neu bewertet. Die sieben

stufige Länderklassifizierung (1 = geringstes Risiko,  

Volumen

exportkreditgarantien für erneuerbare energien
in mio. eur

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

827,5
715,4

499,2

1.084,7
972,9

ergebnis in mio. eur

Zinseinnahmen

Ergebnis 
ohne Zinsen

Gesamt 2016:   89,8 

Ägypten

Angola

Südafrika

Algerien

Kenia

höchste neu übernommene deckungen 
per 30.06.2021 in mrd. eur

Türkei

Russland

China VR

Brasilien

Vereinigtes Königreich

Indien

Dubai VAE

Ukraine

Finnland

Saudi-Arabien

höchsthaftungsbeträge des bundes (obligo) 
aufgliederung nach ländergruppen 
und ermächtigungsrahmen in mrd. eur

Ermächtigungs-
rahmen

nicht aufgegliedert*

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

84,2

39,0

5,4
128,6

91,1

6,2

35,4

132,8

160,0

92,9

33,7

7,5
134,1

160,0165,0

* das „nicht aufgegliederte” Obligo stammt aus Höchsthaftungsanschreibungen 
unter Ausfuhr-Pauschal-Gewährleistungen

länder top 10 – außenstände des bundes 
aus umschuldungsabkommen 
und politischen schäden in mio. eur

Argentinien

Irak

Pakistan

Myanmar

Korea DVR

Serbien

Simbabwe

Sudan

Saudi-Arabien

Ägypten

exportkreditgarantien der bundesrepublik deutschland 
auf einen blick in mio. eur

Ermächtigungsrahmen

Neuanträge (Volumen)

Mittelständisch geprägte Unternehmen
(Anteil der unterstützten Exporteure in %)

Neugeschäft

Gedeckte Exporte

davon entfallen auf

Schwellen- und Entwicklungsländer

Industrieländer

Gedeckte Exporte in EU-Länder

Gedeckte Exporte in % des deutschen Gesamtexports

Ergebnis

Einnahmen

Entgelte und Gebühren

Rückflüsse

auf politische Schäden

auf wirtschaftliche Schäden

Sondereinnahmen (Kursgewinne)

Ausgaben

Entschädigungen

für politische Schäden

für wirtschaftliche Schäden

Bearbeitung der Exportkreditgarantien

Jahresergebnis

Kumuliertes Ergebnis (seit 1951)

Auf den Bund übergegangene Forderungen

*

**

***

***

2015

160.000

38.156

75,4

25.832,2

19.310,6

 6.521,6

2.266,4

2,2

541,8

285,7

153,3

132,5

0,8

395,1

94,9

300,1

89,6

343,7

4.218,0

4.444,5

2016

160.000

38.228

81,7

20.615,1

17.018,6

 3.596,5

912,3

1,7

845,4

974,4

803,8

170,5

3,2

551,8

38,2

513,6

87,4

1.183,9

5.401,8

3.902,5

* Darstellung inkl. gebundener Finanzkredite

** Mitarbeiteranzahl < 500

*** Länderzuordnung s. S. 85

entschädigungsrisiko nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

Gesamt

*

 

** 

2015
 in Mio. 

EUR

62.062,3

13.031,3

8.478,5

20.849,7

19.702,8

30.354,0

92.416,3

2016
 in Mio. 

EUR

60.236,6

12.123,1

10.790,0

17.690,3

19.633,2

29.529,8

89.766,4

Anteil
in %

67,2

14,1

9,2

22,6

21,3

32,8

100,0

Anteil
in %

67,1

13,5

12,0

19,7

21,9

32,9

100,0

entschädigungsrisiko nach fälligkeiten in mrd. eur

37,2 %
38,9 %

9,7 % 14,3 %

Fälligkeit 
bis zu 1 Jahr:

Fälligkeit 
1-5 Jahre:

Fälligkeit 
über 5 Jahre:

ohne feste 
Fälligkeit:*

12,8

34,9

33,4

8,7

 Summe 2016: (95,8 %) 1.669

 Gesamt 2016: (100 %) 1.743

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

** einschließlich Ozeanien

* isolierte Fabrikationsrisikodeckungen, Vertragsgarantien

deckungen für afrikanische 
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig

kooperationsabkommen

Armenien

Australien

Belgien

Brasilien

Bulgarien

China

Dänemark

Estland

Finnland

Frankreich

Griechenland

Indien

Iran

Israel

Italien

Japan

Kanada

Lettland

Litauen

Luxemburg

Malta

Mexiko

Niederlande

Norwegen

Österreich

Polen

Portugal

Rumänien

Russland

Schweden

Schweiz

Slowakische Republik

Slowenien

Spanien

Südkorea

Tschechische Republik

Türkei

Ungarn

Vereinigtes Königreich

Vereinigte Staaten

Weißrussland

Zypern

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M*

M

M

M

Zulieferungen in Höhe von 30 % - 40 % 
(40 % bis max. 7 Mio. Euro) können gemäß 
EU-Ratsentscheidung einbezogen werden

Zulieferungen bis 30 % können gemäß bilateraler 
Vereinbarung einbezogen werden

Mitversicherungsabkommen gemäß EU-Richtlinie

Mitversicherung gemäß bilateraler Vereinbarung

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

Z

Z*

M

M*

R

K

anteil der gedeckten exporte 
an der gesamtausfuhr nach ländergruppen in %

2016

2015

2014

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte nach 
ländergruppen in mrd. eur

deckungsvolumen nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und 

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Naher/Mittlerer Osten

Süd-/Zentralasien

Ostasien

Ozeanien

Europa

Industrieländer

Gesamt

davon EU-Länder

2015 
in Mio. 

EUR

19.310,6

3.266,2

3.614,4

5.862,6

1.580,6

1.057,4

3.224,6

2,6

6.564,8

6.521,6

25.832,2

2.266,4

2016 
in Mio. 

EUR

17.018,6

2.600,3

4.385,6

4.184,0

986,5

1.216,2

1.981,3

7,6

5.841,2

3.596,5

20.615,1

912,3

Anteil
in %

74,8

12,6

14,0

22,7

6,1

4,1

12,5

0,0

25,4

25,2

100,0

8,8

Anteil
in %

82,6

12,6

21,3

20,3

4,8

5,9

9,6

0,0

28,3

17,4

100,0

4,4

Verän-
derung

in %

-11,9

-20,4

21,3

-28,6

-37,6

15,0

-38,6

192,3

-11,0

-44,9

-20,2

-59,7

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten in mrd. eur

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

aussenstände in mrd. eur

55 %39 %

6 %

Gesamt 2016:   3,9 

wirtschaftliche
Schäden:

politische Schäden:

politische Schäden 
in Umschuldungs- 
abkommen geregelt:

2,2

0,2

1,5

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

*

195

166

146

109

817

72

47

21

18

78

 Summe 2016: (92,1 %) 4.040,1

Gesamt 2015: 3.614,4 Gesamt 2016: (100 %) 4.385,6

2.350,5

387,5

151,4

79,8

76,1

‘15

3.251,1

318,4

195,3

162,1

113,2

‘16

 Top 10 Summe 1. HJ 2021: (60,0 %) 4,36

 Gesamt 1. HJ 2021: (100 %) 7,26

0,82

0,78

0,61

0,36

0,20

0,17

0,07

0,20

0,00

0,16

0,84

0,82

0,67

0,40

0,37

0,36

0,28

0,27

0,20

0,15

9,0

17,9

2,7

8,0

0,4

9,8

15,0

3,9

9,0

0,7

19,5

7,4

5,4

6,3

0,5

11,0

1,0
3,6

13,5

29,1

13,6

0,7
1,7

9,8

25,8

11,3

2,8
1,0

9,7

24,8

11,4

1,3
2,9

12,3

27,9

8,8

0,4
3,3

8,1

20,6

1.HJ‘20211.HJ2020

Amerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

2020

7,3*

16,7

7,0

5,9*

1,3*

13,4

3,3

5,8

1,2

‘14 ‘15 ‘16

China VR

Indien

Saudi-Arabien

Indonesien

Hongkong

deckungen für asiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (58,9 %) 2.643,9

Gesamt 2015: 5.862,6 Gesamt 2016: (100 %) 4.184,0

1.244,7

498,6

586,9

354,3

621,8

‘15

810,2

804,1

341,9

257,9

249,8

‘16

China VR

Indonesien

Hongkong

Taiwan

Thailand

deckungen für ostasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,6 %) 1.655,7

Gesamt 2015: 3.224,6 Gesamt 2016: (100 %) 1.981,3

1.244,7

354,3

338,8

177,1

586,9

‘15

810,2

257,9

249,8

194,0

143,8

‘16

‘14 ‘15 ‘16

anteil entschädigungsrisiko nach ländern 
in mrd. eur

Gesamt 2016:   89,8 

Vereinigte Staaten:

Russland R.F.:

Türkei:

Bermuda:

Ägypten:

Vereinigtes Königreich:

Indien:

übrige:

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

39,7

8,7 %

9,9 %

7,5 %

44,2 %

4,3 %

11,6 %

9,9 %

3,9 %

1. HJ 2021

1. HJ 2020

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

R

K

kooperationsabkommen 
mit multinationalen institutionen

Afrexim-Bank

ATI

ICIEC R

K

K

49 plus für einzeldeckungen im überblick

Stufe 1

Stufe 2

Ausländische Zulieferungen bis zu 49 % 
sind ohne nähere Begründung möglich.*

Ausländische Zulieferungen über 49 % 
sind möglich, wenn deren Notwendigkeit 
hinreichend begründet werden kann.*

Einzelfallentscheidung

kostenlose 
Voranfrage 
möglich

* Örtliche Kosten dürfen maximal 23 % des Gesamtauftragswertes ausmachen.

Indien

Bangladesch

Pakistan

Kasachstan

Usbekistan

deckungen für süd- und zentralasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (95,7 %) 1.163,6

Gesamt 2015: 1.057,4 Gesamt 2016: (100 %) 1.216,2

621,8

50,1

90,3

98,7

75,3

‘15

804,1

150,6

107,4

52,9

48,6

‘16

Saudi-Arabien

Dubai VAE

Oman

Ras al Chaima VAE

Jordanien

deckungen für den nahen und mittleren osten 
in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (86,5 %) 853,8

Gesamt 2015: 1.580,6 Gesamt 2016: (100 %) 986,5

498,6

27,4

6,8

35,5

615,9

‘15

341,9

191,5

172,6

103,2

44,6

‘16

Russland R.F.

Türkei

Ukraine

Weißrussland

Serbien

deckungen für europäische länder 
(ohne industrieländer) in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (96,9 %) 5.661,2

Gesamt 2015: 6.564,5 Gesamt 2016: (100 %) 5.841,2

3.613,6

293,1

201,8

127,4

2.141,3

‘15

3.775,1

1.102,6

337,8

309,2

136,5

‘16

plafonds in mio. eur

Serbien

Ukraine

Weißrussland

200

250

80

Vereinigte Staaten

Vereinigtes Königreich

Kanada

Israel

Südkorea

deckungen für industrieländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,2 %) 2.990,8

Gesamt 2015: 6.521,6 Gesamt 2016: (100 %) 3.596,5

2.638,3

0,0

192,8

369,6

0,0

‘15

2.037,8

428,1

203,2

191,1

130,6

‘16

Gesamt 1. HJ 2021:   7,3 

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten per 30.06.2021 in mrd. eur

4,1 %

9,7 %

28,9 % 57,3 %

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

4,2

0,7

0,3

2,1

regionale verteilung der 
neu übernommenen deckungen per 30.06.2021 
in mrd. eur 

*

Asien

Europa

Amerika

Afrika

Industrieländer

 Gesamt 1. HJ 2020: 7,02

 Gesamt 1. HJ 2021:  7,26

2,25

2,02

1,03

0,51

2,26

2,11

1,02

0,52

1,20
1,35

1. HJ 2021

1. HJ 2020

anteil einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Gesamt 2016:   12.521 

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

551

8 %

22 %

6 %

4 %
4 %

30 %

23 %

3 %

einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Energie

Schiffe
Erdöl- und Erdgasförderung/

Verarbeitung
Verarbeitende Industrie

Infrastruktur
Papier-, Holz-, Leder- und 

Textilindustrie
Agrarsektor und Nahrungs-

mittelindustrie
Bergbau

Chemie

übrige

 Gesamt 2015: (100 %) 15.988

 Gesamt 2016: (100 %)  12.521

2.578

5.091

1.852

2.487

652

638

297

185

81

2.127

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

238

222

91

‘15 ‘16

2016

2015

umwelt- und sozialprüfung von projekten

Geprüfte Projekte

Vertiefte Prüfung 
Kategorie A und B

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie A

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie B

Volumen 
in Mrd. 

EUR

21,7

9,4

2,9

1,1

2015
Anzahl 

146

56

14

23

2016
Anzahl

131

48

11

29

Volumen 
in Mrd. 

EUR

17,6

4,3

3,2

1,0

auszahlungen für schäden in mio. eur

politische Schäden

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

116,2

116,3

232,5

2014

288,4

215,5

504,0

2012

40,9

241,6

282,5

2015

94,9

300,1

395,1*

2016

38,2

513,6

551,8

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – auszahlungen 
für wirtschaftliche schäden in mio. eur

Ukraine

Russland R.F.

Brasilien

Spanien

Venezuela

Niederlande

Thailand

Indien

Ägypten

Bahamas

 Summe 2016: (74,3 %) 381,5

 Gesamt 2016: (100 %) 513,6

25,3

71,1

20,1

0,1

2,7

13,5

0,0

17,2

3,6

0,0

58,0

57,7

56,2

47,9

37,9

34,1

32,5

22,4

17,5

17,3

‘15 ‘16

2016

2015

rückflüsse auf 
frühere schäden (ohne zinsen) in mio. eur

politische Schäden
davon 

Umschuldungstilgungen

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

101,6

99,7

142,7

244,3

2014

181,4

147,9

118,4

299,8

2012

105,4

104,1

94,0

199,4

2015

153,3

146,3

132,5

285,7*

2016

803,8

279,4

170,5

974,4

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – 
rückflüsse auf wirtschaftliche schäden in mio. eur

Vereinigtes Königreich

Bulgarien

Indonesien

Russland R.F.

Kasachstan

Iran

Singapur

Malaysia

Ägypten

Irak

 Summe 2016: (72,8 %) 124,1

 Gesamt 2016: (100 %) 170,5

24,7

17,6

10,3

8,7

39,0

6,2

4,4

3,4

3,0

6,8

Gesamt 1. HJ 2021:   433,5

einnahmen per 30.06.2021 in mio. eur

13,4 %

67,0 %

19,6 %

Tilgungen und 
Rückflüsse

Entgelte/Gebühren

Zinseinnahmen

84,9

290,6

58,0

1.HJ 2017 1.HJ 2018 1.HJ 2019 1.HJ 2020 1.HJ 2021

93

336

173

247

58

398

332

entschädigungsrisiko nach sektoren

Sektor

Schiffe

Energie

Verarbeitende Industrie

Flugzeuge

Erdöl- und Erdgasförderung/Verarbeitung

Infrastruktur

Papier-, Holz-, Leder- und Textilindustrie

Chemie

Bergbau

Agrarsektor und Nahrungsmittelindustrie

Dienstleistungen

Umwelttechnik

keine Erfassung von Sektoren

Gesamt 2016

2016 
in Mrd. 

EUR

29,1

17,9

9,7

9,4

8,8

3,6

3,0

2,1

1,7

1,1

0,5

0,0

2,8

89,8

Anteil
in %

32,4

19,9

10,8

10,5

9,8

4,0

3,3

2,3

1,9

1,2

0,6

0,0

3,1

100,0 **

* APG-Umsätze, Restrukturierungen

** Abweichung durch Rundung

*

länder top 10 – entschädigungsrisiko in mrd. eur

Vereinigte Staaten

Russland R.F.

Türkei

Bermuda

Ägypten

Vereinigtes Königreich

Indien

Schweiz

Saudi-Arabien

China VR

 Summe 2016: (63,8 %) 57,3

 Gesamt 2016: (100 %) 89,8

9,2

8,4

9,3

7,8

3,0

3,7

3,8

3,7

2,3

2,4

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

3,2

2,0

2,0

‘15 ‘16

2016

2015

plafond in mio. eur

Sri Lanka 100

Energie:

Schiffe:

Erdöl- und 
Erdgasförderung/
Verarbeitung:

Verarbeitende 
Industrie:

Infrastruktur:

Papier-, Holz-, Leder- 
und Textilindustrie:

Agrarsektor und 
Nahrungsmittel-
industrie:

übrige:

höchsthaftung (obligo) 10-jahresübersicht regional in mio. eur

Afrika

Amerika

Asien

Europa

‘16‘07 ‘08 ‘09 ‘10 ‘11 ‘12 ‘14‘13 ‘15

357

13.389

605

13.385

944

8.357

2.457

13.126

6.301

14.166

483

13.656

2.580

13.392

6.274

12.714

6.450

10.5813.753

6.900

4.654

14.734

2.431

13.425

6.218

13.066

4.790

15.588

972

7.218

3.817

7.607

824

11.981

4.330

7.137

721

12.573

6.333

8.054

32.73431.021

19.614
19.954

24.272
27.681

34.97136.323
33.423

36.350

anzahl gebilligter anträge

Russland R.F.

China VR

Indien

Türkei

Indonesien

18

9

8

5

29

 Summe 2016: (68,3 %) 69

 Gesamt 2016: (100 %) 101

seitenraster in quark

endgültig angenommene projekte 
mit umweltrelevanz nach kategorien und sektoren

Umweltkategorie A

Energieerzeugung

Chemische Industrie

Infrastruktur

Summe Kategorie A

Umweltkategorie B

Energieerzeugung, 
davon erneuerbare Energien: 

8 Projekte – 313,2 Mio. EUR

Chemische Industrie

Holzverarbeitung und Papier

Metallindustrie

Nahrungsmittelindustrie

Sonstige Industrie

Summe Kategorie B

Gesamt 2016

2016
Anzahl

7

3

1

11

9

5

3

3

3

6

29

40

Volumen 
in Mio. 

EUR

2.795,1

239,6

175,1

3.209,8

343,2

27,0

140,7

165,3

138,5

159,6

974,3

4.184,1

oecd-
länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

Oman

Sri Lanka

neu

6

2

7

6

7

bisher

5

3

6

5

6

1.HJ 20211.HJ 2020

1. HJ 20211.HJ 2020

* Europa (ohne Industrieländer): 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Republik 
Moldau, Montenegro, Nordmazedonien, Rumänien, Russland, Serbien, Türkei, 
Ukraine, Weißrussland.

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte 
nach ländergruppen in mrd. eur

2018

8,7

19,8

8,1

7,0

1,7

14,7

5,1

6,2

1,9

1.HJ20191.HJ2018

exportkreditgarantien für militärische güter 
in mrd. eur

Gesamt 1. HJ 2021

Warenart1.HJ2021

* Gesamt 1. HJ 2020: 0,184 Mrd. Euro

*

58

390

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf 
Basis von acht Länderkategorien, von 
denen bei sieben (1 = geringstes 
Risiko, 7 = höchstes Risiko) die 
Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der 
Länderkategorie 0 (Hocheinkommens- 
länder der OECD und Euro-Länder) ist 
ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

* Differenzen durch Rundungen

0,0

oecd-länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

neu

6

2

7

bisher

5

3

6

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

oecd-länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

Oman

Sri Lanka

neu

6

2

7

6

7

bisher

5

3

6

5

6

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länder- 
kategorien, von denen bei sieben (1 = geringstes Risiko, 
7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der Länderkategorie 0 
(Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

oecd-länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hongkong

neu

5

3

4

7

3

bisher

4

2

3

6

2

 Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

neu

7

6

7

7

6

bisher

6

7

6

6

5

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

 Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

4

6

7

6

bisher

4

5

5

6

7

nur „Gesamt“?

nur „2021“?

250

 Oman

Sri Lanka

neu

6

7

bisher

5

6

7 = höchstes Risiko) wurde 1999 auf OECD-Ebene ein-

geführt und ist ein Parameter bei der Berechnung des 

Entgelts. Im Vergleich zu den bisherigen Einstufungen 

haben sich folgende Veränderungen ergeben:

 

https://www.linkedin.com/company/exportkreditgarantien-der-bundesrepublik-deutschland
https://www.youtube.com/channel/UCn4eeQStidAifrvbkYFpmXw
https://www.agaportal.de
https://www.agaportal.de/newsletter
http://www.agaportal.de/kontakt
https://my.agaportal.de/de/login
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geschäftsverlauf

Nach dem Ausnahmejahr 2020 zeichnet sich für die 

Exportkreditgarantien des Bundes im laufenden Jahr 

ein „back to normal“ ab: Nachdem die Antragszahlen 

im 1. Halbjahr 2020, unmittel

bar nach der Erweiterung der  

Deckungsmöglichkeiten auf 

marktfähige Risiken, vor allem  

im Sammeldeckungsbereich sprunghaft auf über 

6.300 angestiegen sind, ist deren Zahl mit 4.600 

Anträgen im 1. Halbjahr 2021 wieder auf eine übliche 

Größenordnung zurückgegangen (1. Halbjahr 2019: 

rund 4.700 Anträge). 

Zudem ist das Antragsvolumen im 1. Halbjahr 2021 

stark angewachsen: um 116 % auf 25,8 Mrd. Euro. 

Transaktionen, die in der Hochphase der Corona- 

Krise zurückgestellt wurden, werden nun zur Deckung 

beantragt. Vor allem große Infrastrukturvorhaben im 

Transportsektor haben zu dieser Entwicklung bei

getragen.

 

Das Ergebnis des 1. Halbjahres 2021 für den Bund 

fällt mit 172,8 Mio. Euro erneut positiv aus. Es liegt 

jedoch deutlich unter dem Wert des Vorjahres (1. Halb-

jahr 2020: 398,3 Mio. Euro). Dies hängt insbesondere 

mit dem Rückgang bei den Gebühren und Entgelten 

zusammen. Diese sanken von 472,3 Mio. Euro auf  

290,6 Mio. Euro. Der außergewöhnlich hohe Wert 

ist unter anderem auf mehrere Großgeschäfte aus 

Ende 2019 zurückzuführen, die erst im 1. Halbjahr  

2020 verbucht wurden. Inzwischen liegen die Ge

bühren und Entgelte mit rund 290 Mio. Euro wieder 

auf einem Durchschnittsniveau. 

Einflüsse auf das Gesamtergebnis haben auch Rück-

flüsse auf Entschädigungen, die in der Vergangenheit 

geleistet wurden. Diese gingen im 1. Halbjahr 2021 auf 

84,9 Mio. Euro zurück (1. Halbjahr 2020: 125,3 Mio. 

Euro).

Im Vergleich zum Vorjahres-

zeitraum stieg das Deckungs-

volumen von 7,0 Mrd. Euro auf 7,3 Mrd. Euro. Neben 

zahlreichen kleineren Geschäften hat der Bund im 

1. Halbjahr 2021 auch einige großvolumige Trans

aktionen im dreistelligen Millionenbereich in Deckung 

genommen, unter anderem ein Expeditionskreuzfahrt-

schiff, eine Walzanlage sowie Windkraftanlagen. 

Ein „back to normal“ ist auch im Bereich Prolonga

tionen und Stundungen zu erkennen: Per 30. Juni 2021 

wurden zehn coronabedingte Prolongationen und 

Stundungen beantragt. Im Laufe des vergangenen 

Jahres waren es noch 156. 

Erfreulich ist, dass die Entschädigungszahlungen  

trotz Krise per 30. Juni 2021 mit 165,2 Mio. Euro nur 

leicht über denen des vergleichbaren Vorjahres

zeitraums (1. Halbjahr 2020: 159,4 Mio. Euro) lagen. 

Marktfähige Risiken

7,3 Mrd.

https://www.linkedin.com/company/exportkreditgarantien-der-bundesrepublik-deutschland
https://www.youtube.com/channel/UCn4eeQStidAifrvbkYFpmXw
https://www.agaportal.de
https://www.agaportal.de/newsletter
http://www.agaportal.de/kontakt
https://my.agaportal.de/de/login


10

inhaltsverzeichnishomepage    newsletter    kontakt

Volumen

exportkreditgarantien für erneuerbare energien
in mio. eur

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

827,5
715,4

499,2

1.084,7
972,9

ergebnis in mio. eur

Zinseinnahmen

Ergebnis 
ohne Zinsen

Gesamt 2016:   89,8 

Ägypten

Angola

Südafrika

Algerien

Kenia

höchste neu übernommene deckungen 
per 30.06.2021 in mrd. eur

Türkei

Russland

China VR

Brasilien

Vereinigtes Königreich

Indien

Dubai VAE

Ukraine

Finnland

Saudi-Arabien

höchsthaftungsbeträge des bundes (obligo) 
aufgliederung nach ländergruppen 
und ermächtigungsrahmen in mrd. eur

Ermächtigungs-
rahmen

nicht aufgegliedert*

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

84,2

39,0

5,4
128,6

91,1

6,2

35,4

132,8

160,0

92,9

33,7

7,5
134,1

160,0165,0

* das „nicht aufgegliederte” Obligo stammt aus Höchsthaftungsanschreibungen 
unter Ausfuhr-Pauschal-Gewährleistungen

länder top 10 – außenstände des bundes 
aus umschuldungsabkommen 
und politischen schäden in mio. eur

Argentinien

Irak

Pakistan

Myanmar

Korea DVR

Serbien

Simbabwe

Sudan

Saudi-Arabien

Ägypten

exportkreditgarantien der bundesrepublik deutschland 
auf einen blick in mio. eur

Ermächtigungsrahmen

Neuanträge (Volumen)

Mittelständisch geprägte Unternehmen
(Anteil der unterstützten Exporteure in %)

Neugeschäft

Gedeckte Exporte

davon entfallen auf

Schwellen- und Entwicklungsländer

Industrieländer

Gedeckte Exporte in EU-Länder

Gedeckte Exporte in % des deutschen Gesamtexports

Ergebnis

Einnahmen

Entgelte und Gebühren

Rückflüsse

auf politische Schäden

auf wirtschaftliche Schäden

Sondereinnahmen (Kursgewinne)

Ausgaben

Entschädigungen

für politische Schäden

für wirtschaftliche Schäden

Bearbeitung der Exportkreditgarantien

Jahresergebnis

Kumuliertes Ergebnis (seit 1951)

Auf den Bund übergegangene Forderungen

*

**

***

***

2015

160.000

38.156

75,4

25.832,2

19.310,6

 6.521,6

2.266,4

2,2

541,8

285,7

153,3

132,5

0,8

395,1

94,9

300,1

89,6

343,7

4.218,0

4.444,5

2016

160.000

38.228

81,7

20.615,1

17.018,6

 3.596,5

912,3

1,7

845,4

974,4

803,8

170,5

3,2

551,8

38,2

513,6

87,4

1.183,9

5.401,8

3.902,5

* Darstellung inkl. gebundener Finanzkredite

** Mitarbeiteranzahl < 500

*** Länderzuordnung s. S. 85

entschädigungsrisiko nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

Gesamt

*

 

** 

2015
 in Mio. 

EUR

62.062,3

13.031,3

8.478,5

20.849,7

19.702,8

30.354,0

92.416,3

2016
 in Mio. 

EUR

60.236,6

12.123,1

10.790,0

17.690,3

19.633,2

29.529,8

89.766,4

Anteil
in %

67,2

14,1

9,2

22,6

21,3

32,8

100,0

Anteil
in %

67,1

13,5

12,0

19,7

21,9

32,9

100,0

entschädigungsrisiko nach fälligkeiten in mrd. eur

37,2 %
38,9 %

9,7 % 14,3 %

Fälligkeit 
bis zu 1 Jahr:

Fälligkeit 
1-5 Jahre:

Fälligkeit 
über 5 Jahre:

ohne feste 
Fälligkeit:*

12,8

34,9

33,4

8,7

 Summe 2016: (95,8 %) 1.669

 Gesamt 2016: (100 %) 1.743

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

** einschließlich Ozeanien

* isolierte Fabrikationsrisikodeckungen, Vertragsgarantien

deckungen für afrikanische 
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig

kooperationsabkommen

Armenien

Australien

Belgien

Brasilien

Bulgarien

China

Dänemark

Estland

Finnland

Frankreich

Griechenland

Indien

Iran

Israel

Italien

Japan

Kanada

Lettland

Litauen

Luxemburg

Malta

Mexiko

Niederlande

Norwegen

Österreich

Polen

Portugal

Rumänien

Russland

Schweden

Schweiz

Slowakische Republik

Slowenien

Spanien

Südkorea

Tschechische Republik

Türkei

Ungarn

Vereinigtes Königreich

Vereinigte Staaten

Weißrussland

Zypern

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M*

M

M

M

Zulieferungen in Höhe von 30 % - 40 % 
(40 % bis max. 7 Mio. Euro) können gemäß 
EU-Ratsentscheidung einbezogen werden

Zulieferungen bis 30 % können gemäß bilateraler 
Vereinbarung einbezogen werden

Mitversicherungsabkommen gemäß EU-Richtlinie

Mitversicherung gemäß bilateraler Vereinbarung

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

Z

Z*

M

M*

R

K

anteil der gedeckten exporte 
an der gesamtausfuhr nach ländergruppen in %

2016

2015

2014

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte nach 
ländergruppen in mrd. eur

deckungsvolumen nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und 

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Naher/Mittlerer Osten

Süd-/Zentralasien

Ostasien

Ozeanien

Europa

Industrieländer

Gesamt

davon EU-Länder

2015 
in Mio. 

EUR

19.310,6

3.266,2

3.614,4

5.862,6

1.580,6

1.057,4

3.224,6

2,6

6.564,8

6.521,6

25.832,2

2.266,4

2016 
in Mio. 

EUR

17.018,6

2.600,3

4.385,6

4.184,0

986,5

1.216,2

1.981,3

7,6

5.841,2

3.596,5

20.615,1

912,3

Anteil
in %

74,8

12,6

14,0

22,7

6,1

4,1

12,5

0,0

25,4

25,2

100,0

8,8

Anteil
in %

82,6

12,6

21,3

20,3

4,8

5,9

9,6

0,0

28,3

17,4

100,0

4,4

Verän-
derung

in %

-11,9

-20,4

21,3

-28,6

-37,6

15,0

-38,6

192,3

-11,0

-44,9

-20,2

-59,7

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten in mrd. eur

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

aussenstände in mrd. eur

55 %39 %

6 %

Gesamt 2016:   3,9 

wirtschaftliche
Schäden:

politische Schäden:

politische Schäden 
in Umschuldungs- 
abkommen geregelt:

2,2

0,2

1,5

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

*

195

166

146

109

817

72

47

21

18

78

 Summe 2016: (92,1 %) 4.040,1

Gesamt 2015: 3.614,4 Gesamt 2016: (100 %) 4.385,6

2.350,5

387,5

151,4

79,8

76,1

‘15

3.251,1

318,4

195,3

162,1

113,2

‘16

 Top 10 Summe 1. HJ 2021: (60,0 %) 4,36

 Gesamt 1. HJ 2021: (100 %) 7,26

0,82

0,78

0,61

0,36

0,20

0,17

0,07

0,20

0,00

0,16

0,84

0,82

0,67

0,40

0,37

0,36

0,28

0,27

0,20

0,15

9,0

17,9

2,7

8,0

0,4

9,8

15,0

3,9

9,0

0,7

19,5

7,4

5,4

6,3

0,5

11,0

1,0
3,6

13,5

29,1

13,6

0,7
1,7

9,8

25,8

11,3

2,8
1,0

9,7

24,8

11,4

1,3
2,9

12,3

27,9

8,8

0,4
3,3

8,1

20,6

1.HJ‘20211.HJ2020

Amerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

2020

7,3*

16,7

7,0

5,9*

1,3*

13,4

3,3

5,8

1,2

‘14 ‘15 ‘16

China VR

Indien

Saudi-Arabien

Indonesien

Hongkong

deckungen für asiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (58,9 %) 2.643,9

Gesamt 2015: 5.862,6 Gesamt 2016: (100 %) 4.184,0

1.244,7

498,6

586,9

354,3

621,8

‘15

810,2

804,1

341,9

257,9

249,8

‘16

China VR

Indonesien

Hongkong

Taiwan

Thailand

deckungen für ostasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,6 %) 1.655,7

Gesamt 2015: 3.224,6 Gesamt 2016: (100 %) 1.981,3

1.244,7

354,3

338,8

177,1

586,9

‘15

810,2

257,9

249,8

194,0

143,8

‘16

‘14 ‘15 ‘16

anteil entschädigungsrisiko nach ländern 
in mrd. eur

Gesamt 2016:   89,8 

Vereinigte Staaten:

Russland R.F.:

Türkei:

Bermuda:

Ägypten:

Vereinigtes Königreich:

Indien:

übrige:

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

39,7

8,7 %

9,9 %

7,5 %

44,2 %

4,3 %

11,6 %

9,9 %

3,9 %

1. HJ 2021

1. HJ 2020

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

R

K

kooperationsabkommen 
mit multinationalen institutionen

Afrexim-Bank

ATI

ICIEC R

K

K

49 plus für einzeldeckungen im überblick

Stufe 1

Stufe 2

Ausländische Zulieferungen bis zu 49 % 
sind ohne nähere Begründung möglich.*

Ausländische Zulieferungen über 49 % 
sind möglich, wenn deren Notwendigkeit 
hinreichend begründet werden kann.*

Einzelfallentscheidung

kostenlose 
Voranfrage 
möglich

* Örtliche Kosten dürfen maximal 23 % des Gesamtauftragswertes ausmachen.

Indien

Bangladesch

Pakistan

Kasachstan

Usbekistan

deckungen für süd- und zentralasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (95,7 %) 1.163,6

Gesamt 2015: 1.057,4 Gesamt 2016: (100 %) 1.216,2

621,8

50,1

90,3

98,7

75,3

‘15

804,1

150,6

107,4

52,9

48,6

‘16

Saudi-Arabien

Dubai VAE

Oman

Ras al Chaima VAE

Jordanien

deckungen für den nahen und mittleren osten 
in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (86,5 %) 853,8

Gesamt 2015: 1.580,6 Gesamt 2016: (100 %) 986,5

498,6

27,4

6,8

35,5

615,9

‘15

341,9

191,5

172,6

103,2

44,6

‘16

Russland R.F.

Türkei

Ukraine

Weißrussland

Serbien

deckungen für europäische länder 
(ohne industrieländer) in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (96,9 %) 5.661,2

Gesamt 2015: 6.564,5 Gesamt 2016: (100 %) 5.841,2

3.613,6

293,1

201,8

127,4

2.141,3

‘15

3.775,1

1.102,6

337,8

309,2

136,5

‘16

plafonds in mio. eur

Serbien

Ukraine

Weißrussland

200

250

80

Vereinigte Staaten

Vereinigtes Königreich

Kanada

Israel

Südkorea

deckungen für industrieländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,2 %) 2.990,8

Gesamt 2015: 6.521,6 Gesamt 2016: (100 %) 3.596,5

2.638,3

0,0

192,8

369,6

0,0

‘15

2.037,8

428,1

203,2

191,1

130,6

‘16

Gesamt 1. HJ 2021:   7,3 

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten per 30.06.2021 in mrd. eur

4,1 %

9,7 %

28,9 % 57,3 %

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

4,2

0,7

0,3

2,1

regionale verteilung der 
neu übernommenen deckungen per 30.06.2021 
in mrd. eur 

*

Asien

Europa

Amerika

Afrika

Industrieländer

 Gesamt 1. HJ 2020: 7,02

 Gesamt 1. HJ 2021:  7,26

2,25

2,02

1,03

0,51

2,26

2,11

1,02

0,52

1,20
1,35

1. HJ 2021

1. HJ 2020

anteil einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Gesamt 2016:   12.521 

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

551

8 %

22 %

6 %

4 %
4 %

30 %

23 %

3 %

einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Energie

Schiffe
Erdöl- und Erdgasförderung/

Verarbeitung
Verarbeitende Industrie

Infrastruktur
Papier-, Holz-, Leder- und 

Textilindustrie
Agrarsektor und Nahrungs-

mittelindustrie
Bergbau

Chemie

übrige

 Gesamt 2015: (100 %) 15.988

 Gesamt 2016: (100 %)  12.521

2.578

5.091

1.852

2.487

652

638

297

185

81

2.127

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

238

222

91

‘15 ‘16

2016

2015

umwelt- und sozialprüfung von projekten

Geprüfte Projekte

Vertiefte Prüfung 
Kategorie A und B

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie A

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie B

Volumen 
in Mrd. 

EUR

21,7

9,4

2,9

1,1

2015
Anzahl 

146

56

14

23

2016
Anzahl

131

48

11

29

Volumen 
in Mrd. 

EUR

17,6

4,3

3,2

1,0

auszahlungen für schäden in mio. eur

politische Schäden

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

116,2

116,3

232,5

2014

288,4

215,5

504,0

2012

40,9

241,6

282,5

2015

94,9

300,1

395,1*

2016

38,2

513,6

551,8

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – auszahlungen 
für wirtschaftliche schäden in mio. eur

Ukraine

Russland R.F.

Brasilien

Spanien

Venezuela

Niederlande

Thailand

Indien

Ägypten

Bahamas

 Summe 2016: (74,3 %) 381,5

 Gesamt 2016: (100 %) 513,6

25,3

71,1

20,1

0,1

2,7

13,5

0,0

17,2

3,6

0,0

58,0

57,7

56,2

47,9

37,9

34,1

32,5

22,4

17,5

17,3

‘15 ‘16

2016

2015

rückflüsse auf 
frühere schäden (ohne zinsen) in mio. eur

politische Schäden
davon 

Umschuldungstilgungen

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

101,6

99,7

142,7

244,3

2014

181,4

147,9

118,4

299,8

2012

105,4

104,1

94,0

199,4

2015

153,3

146,3

132,5

285,7*

2016

803,8

279,4

170,5

974,4

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – 
rückflüsse auf wirtschaftliche schäden in mio. eur

Vereinigtes Königreich

Bulgarien

Indonesien

Russland R.F.

Kasachstan

Iran

Singapur

Malaysia

Ägypten

Irak

 Summe 2016: (72,8 %) 124,1

 Gesamt 2016: (100 %) 170,5

24,7

17,6

10,3

8,7

39,0

6,2

4,4

3,4

3,0

6,8

Gesamt 1. HJ 2021:   433,5

einnahmen per 30.06.2021 in mio. eur

13,4 %

67,0 %

19,6 %

Tilgungen und 
Rückflüsse

Entgelte/Gebühren

Zinseinnahmen

84,9

290,6

58,0

1.HJ 2017 1.HJ 2018 1.HJ 2019 1.HJ 2020 1.HJ 2021

93

336

173

247

58

398

332

entschädigungsrisiko nach sektoren

Sektor

Schiffe

Energie

Verarbeitende Industrie

Flugzeuge

Erdöl- und Erdgasförderung/Verarbeitung

Infrastruktur

Papier-, Holz-, Leder- und Textilindustrie

Chemie

Bergbau

Agrarsektor und Nahrungsmittelindustrie

Dienstleistungen

Umwelttechnik

keine Erfassung von Sektoren

Gesamt 2016

2016 
in Mrd. 

EUR

29,1

17,9

9,7

9,4

8,8

3,6

3,0

2,1

1,7

1,1

0,5

0,0

2,8

89,8

Anteil
in %

32,4

19,9

10,8

10,5

9,8

4,0

3,3

2,3

1,9

1,2

0,6

0,0

3,1

100,0 **

* APG-Umsätze, Restrukturierungen

** Abweichung durch Rundung

*

länder top 10 – entschädigungsrisiko in mrd. eur

Vereinigte Staaten

Russland R.F.

Türkei

Bermuda

Ägypten

Vereinigtes Königreich

Indien

Schweiz

Saudi-Arabien

China VR

 Summe 2016: (63,8 %) 57,3

 Gesamt 2016: (100 %) 89,8

9,2

8,4

9,3

7,8

3,0

3,7

3,8

3,7

2,3

2,4

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

3,2

2,0

2,0

‘15 ‘16

2016

2015

plafond in mio. eur

Sri Lanka 100

Energie:

Schiffe:

Erdöl- und 
Erdgasförderung/
Verarbeitung:

Verarbeitende 
Industrie:

Infrastruktur:

Papier-, Holz-, Leder- 
und Textilindustrie:

Agrarsektor und 
Nahrungsmittel-
industrie:

übrige:

höchsthaftung (obligo) 10-jahresübersicht regional in mio. eur

Afrika

Amerika

Asien

Europa

‘16‘07 ‘08 ‘09 ‘10 ‘11 ‘12 ‘14‘13 ‘15

357

13.389

605

13.385

944

8.357

2.457

13.126

6.301

14.166

483

13.656

2.580

13.392

6.274

12.714

6.450

10.5813.753

6.900

4.654

14.734

2.431

13.425

6.218

13.066

4.790

15.588

972

7.218

3.817

7.607

824

11.981

4.330

7.137

721

12.573

6.333

8.054

32.73431.021

19.614
19.954

24.272
27.681

34.97136.323
33.423

36.350

anzahl gebilligter anträge

Russland R.F.

China VR

Indien

Türkei

Indonesien

18

9

8

5

29

 Summe 2016: (68,3 %) 69

 Gesamt 2016: (100 %) 101

seitenraster in quark

endgültig angenommene projekte 
mit umweltrelevanz nach kategorien und sektoren

Umweltkategorie A

Energieerzeugung

Chemische Industrie

Infrastruktur

Summe Kategorie A

Umweltkategorie B

Energieerzeugung, 
davon erneuerbare Energien: 

8 Projekte – 313,2 Mio. EUR

Chemische Industrie

Holzverarbeitung und Papier

Metallindustrie

Nahrungsmittelindustrie

Sonstige Industrie

Summe Kategorie B

Gesamt 2016

2016
Anzahl

7

3

1

11

9

5

3

3

3

6

29

40

Volumen 
in Mio. 

EUR

2.795,1

239,6

175,1

3.209,8

343,2

27,0

140,7

165,3

138,5

159,6

974,3

4.184,1

oecd-
länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

Oman

Sri Lanka

neu

6

2

7

6

7

bisher

5

3

6

5

6

1.HJ 20211.HJ 2020

1. HJ 20211.HJ 2020

* Europa (ohne Industrieländer): 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Republik 
Moldau, Montenegro, Nordmazedonien, Rumänien, Russland, Serbien, Türkei, 
Ukraine, Weißrussland.

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte 
nach ländergruppen in mrd. eur

2018

8,7

19,8

8,1

7,0

1,7

14,7

5,1

6,2

1,9

1.HJ20191.HJ2018

exportkreditgarantien für militärische güter 
in mrd. eur

Gesamt 1. HJ 2021

Warenart1.HJ2021

* Gesamt 1. HJ 2020: 0,184 Mrd. Euro

*

58

390

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf 
Basis von acht Länderkategorien, von 
denen bei sieben (1 = geringstes 
Risiko, 7 = höchstes Risiko) die 
Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der 
Länderkategorie 0 (Hocheinkommens- 
länder der OECD und Euro-Länder) ist 
ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

* Differenzen durch Rundungen

0,0

oecd-länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

neu

6

2

7

bisher

5

3

6

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

oecd-länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

Oman

Sri Lanka

neu

6

2

7

6

7

bisher

5

3

6

5

6

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länder- 
kategorien, von denen bei sieben (1 = geringstes Risiko, 
7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der Länderkategorie 0 
(Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

oecd-länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hongkong

neu

5

3

4

7

3

bisher

4

2

3

6

2

 Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

neu

7

6

7

7

6

bisher

6

7

6

6

5

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

 Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

4

6

7

6

bisher

4

5

5

6

7

nur „Gesamt“?

nur „2021“?

250

 Oman

Sri Lanka

neu

6

7

bisher

5

6

Volumen

exportkreditgarantien für erneuerbare energien
in mio. eur

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

827,5
715,4

499,2

1.084,7
972,9

ergebnis in mio. eur

Zinseinnahmen

Ergebnis 
ohne Zinsen

Gesamt 2016:   89,8 

Ägypten

Angola

Südafrika

Algerien

Kenia

höchste neu übernommene deckungen 
per 30.06.2021 in mrd. eur

Türkei

Russland

China VR

Brasilien

Vereinigtes Königreich

Indien

Dubai VAE

Ukraine

Finnland

Saudi-Arabien

höchsthaftungsbeträge des bundes (obligo) 
aufgliederung nach ländergruppen 
und ermächtigungsrahmen in mrd. eur

Ermächtigungs-
rahmen

nicht aufgegliedert*

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

84,2

39,0

5,4
128,6

91,1

6,2

35,4

132,8

160,0

92,9

33,7

7,5
134,1

160,0165,0

* das „nicht aufgegliederte” Obligo stammt aus Höchsthaftungsanschreibungen 
unter Ausfuhr-Pauschal-Gewährleistungen

länder top 10 – außenstände des bundes 
aus umschuldungsabkommen 
und politischen schäden in mio. eur

Argentinien

Irak

Pakistan

Myanmar

Korea DVR

Serbien

Simbabwe

Sudan

Saudi-Arabien

Ägypten

exportkreditgarantien der bundesrepublik deutschland 
auf einen blick in mio. eur

Ermächtigungsrahmen

Neuanträge (Volumen)

Mittelständisch geprägte Unternehmen
(Anteil der unterstützten Exporteure in %)

Neugeschäft

Gedeckte Exporte

davon entfallen auf

Schwellen- und Entwicklungsländer

Industrieländer

Gedeckte Exporte in EU-Länder

Gedeckte Exporte in % des deutschen Gesamtexports

Ergebnis

Einnahmen

Entgelte und Gebühren

Rückflüsse

auf politische Schäden

auf wirtschaftliche Schäden

Sondereinnahmen (Kursgewinne)

Ausgaben

Entschädigungen

für politische Schäden

für wirtschaftliche Schäden

Bearbeitung der Exportkreditgarantien

Jahresergebnis

Kumuliertes Ergebnis (seit 1951)

Auf den Bund übergegangene Forderungen

*

**

***

***

2015

160.000

38.156

75,4

25.832,2

19.310,6

 6.521,6

2.266,4

2,2

541,8

285,7

153,3

132,5

0,8

395,1

94,9

300,1

89,6

343,7

4.218,0

4.444,5

2016

160.000

38.228

81,7

20.615,1

17.018,6

 3.596,5

912,3

1,7

845,4

974,4

803,8

170,5

3,2

551,8

38,2

513,6

87,4

1.183,9

5.401,8

3.902,5

* Darstellung inkl. gebundener Finanzkredite

** Mitarbeiteranzahl < 500

*** Länderzuordnung s. S. 85

entschädigungsrisiko nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

Gesamt

*

 

** 

2015
 in Mio. 

EUR

62.062,3

13.031,3

8.478,5

20.849,7

19.702,8

30.354,0

92.416,3

2016
 in Mio. 

EUR

60.236,6

12.123,1

10.790,0

17.690,3

19.633,2

29.529,8

89.766,4

Anteil
in %

67,2

14,1

9,2

22,6

21,3

32,8

100,0

Anteil
in %

67,1

13,5

12,0

19,7

21,9

32,9

100,0

entschädigungsrisiko nach fälligkeiten in mrd. eur

37,2 %
38,9 %

9,7 % 14,3 %

Fälligkeit 
bis zu 1 Jahr:

Fälligkeit 
1-5 Jahre:

Fälligkeit 
über 5 Jahre:

ohne feste 
Fälligkeit:*

12,8

34,9

33,4

8,7

 Summe 2016: (95,8 %) 1.669

 Gesamt 2016: (100 %) 1.743

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

** einschließlich Ozeanien

* isolierte Fabrikationsrisikodeckungen, Vertragsgarantien

deckungen für afrikanische 
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig

kooperationsabkommen

Armenien

Australien

Belgien

Brasilien

Bulgarien

China

Dänemark

Estland

Finnland

Frankreich

Griechenland

Indien

Iran

Israel

Italien

Japan

Kanada

Lettland

Litauen

Luxemburg

Malta

Mexiko

Niederlande

Norwegen

Österreich

Polen

Portugal

Rumänien

Russland

Schweden

Schweiz

Slowakische Republik

Slowenien

Spanien

Südkorea

Tschechische Republik

Türkei

Ungarn

Vereinigtes Königreich

Vereinigte Staaten

Weißrussland

Zypern

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M*

M

M

M

Zulieferungen in Höhe von 30 % - 40 % 
(40 % bis max. 7 Mio. Euro) können gemäß 
EU-Ratsentscheidung einbezogen werden

Zulieferungen bis 30 % können gemäß bilateraler 
Vereinbarung einbezogen werden

Mitversicherungsabkommen gemäß EU-Richtlinie

Mitversicherung gemäß bilateraler Vereinbarung

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

Z

Z*

M

M*

R

K

anteil der gedeckten exporte 
an der gesamtausfuhr nach ländergruppen in %

2016

2015

2014

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte nach 
ländergruppen in mrd. eur

deckungsvolumen nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und 

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Naher/Mittlerer Osten

Süd-/Zentralasien

Ostasien

Ozeanien

Europa

Industrieländer

Gesamt

davon EU-Länder

2015 
in Mio. 

EUR

19.310,6

3.266,2

3.614,4

5.862,6

1.580,6

1.057,4

3.224,6

2,6

6.564,8

6.521,6

25.832,2

2.266,4

2016 
in Mio. 

EUR

17.018,6

2.600,3

4.385,6

4.184,0

986,5

1.216,2

1.981,3

7,6

5.841,2

3.596,5

20.615,1

912,3

Anteil
in %

74,8

12,6

14,0

22,7

6,1

4,1

12,5

0,0

25,4

25,2

100,0

8,8

Anteil
in %

82,6

12,6

21,3

20,3

4,8

5,9

9,6

0,0

28,3

17,4

100,0

4,4

Verän-
derung

in %

-11,9

-20,4

21,3

-28,6

-37,6

15,0

-38,6

192,3

-11,0

-44,9

-20,2

-59,7

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten in mrd. eur

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

aussenstände in mrd. eur

55 %39 %

6 %

Gesamt 2016:   3,9 

wirtschaftliche
Schäden:

politische Schäden:

politische Schäden 
in Umschuldungs- 
abkommen geregelt:

2,2

0,2

1,5

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

*

195

166

146

109

817

72

47

21

18

78

 Summe 2016: (92,1 %) 4.040,1

Gesamt 2015: 3.614,4 Gesamt 2016: (100 %) 4.385,6

2.350,5

387,5

151,4

79,8

76,1

‘15

3.251,1

318,4

195,3

162,1

113,2

‘16

 Top 10 Summe 1. HJ 2021: (60,0 %) 4,36

 Gesamt 1. HJ 2021: (100 %) 7,26

0,82

0,78

0,61

0,36

0,20

0,17

0,07

0,20

0,00

0,16

0,84

0,82

0,67

0,40

0,37

0,36

0,28

0,27

0,20

0,15

9,0

17,9

2,7

8,0

0,4

9,8

15,0

3,9

9,0

0,7

19,5

7,4

5,4

6,3

0,5

11,0

1,0
3,6

13,5

29,1

13,6

0,7
1,7

9,8

25,8

11,3

2,8
1,0

9,7

24,8

11,4

1,3
2,9

12,3

27,9

8,8

0,4
3,3

8,1

20,6

1.HJ‘20211.HJ2020

Amerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

2020

7,3*

16,7

7,0

5,9*

1,3*

13,4

3,3

5,8

1,2

‘14 ‘15 ‘16

China VR

Indien

Saudi-Arabien

Indonesien

Hongkong

deckungen für asiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (58,9 %) 2.643,9

Gesamt 2015: 5.862,6 Gesamt 2016: (100 %) 4.184,0

1.244,7

498,6

586,9

354,3

621,8

‘15

810,2

804,1

341,9

257,9

249,8

‘16

China VR

Indonesien

Hongkong

Taiwan

Thailand

deckungen für ostasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,6 %) 1.655,7

Gesamt 2015: 3.224,6 Gesamt 2016: (100 %) 1.981,3

1.244,7

354,3

338,8

177,1

586,9

‘15

810,2

257,9

249,8

194,0

143,8

‘16

‘14 ‘15 ‘16

anteil entschädigungsrisiko nach ländern 
in mrd. eur

Gesamt 2016:   89,8 

Vereinigte Staaten:

Russland R.F.:

Türkei:

Bermuda:

Ägypten:

Vereinigtes Königreich:

Indien:

übrige:

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

39,7

8,7 %

9,9 %

7,5 %

44,2 %

4,3 %

11,6 %

9,9 %

3,9 %

1. HJ 2021

1. HJ 2020

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

R

K

kooperationsabkommen 
mit multinationalen institutionen

Afrexim-Bank

ATI

ICIEC R

K

K

49 plus für einzeldeckungen im überblick

Stufe 1

Stufe 2

Ausländische Zulieferungen bis zu 49 % 
sind ohne nähere Begründung möglich.*

Ausländische Zulieferungen über 49 % 
sind möglich, wenn deren Notwendigkeit 
hinreichend begründet werden kann.*

Einzelfallentscheidung

kostenlose 
Voranfrage 
möglich

* Örtliche Kosten dürfen maximal 23 % des Gesamtauftragswertes ausmachen.

Indien

Bangladesch

Pakistan

Kasachstan

Usbekistan

deckungen für süd- und zentralasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (95,7 %) 1.163,6

Gesamt 2015: 1.057,4 Gesamt 2016: (100 %) 1.216,2

621,8

50,1

90,3

98,7

75,3

‘15

804,1

150,6

107,4

52,9

48,6

‘16

Saudi-Arabien

Dubai VAE

Oman

Ras al Chaima VAE

Jordanien

deckungen für den nahen und mittleren osten 
in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (86,5 %) 853,8

Gesamt 2015: 1.580,6 Gesamt 2016: (100 %) 986,5

498,6

27,4

6,8

35,5

615,9

‘15

341,9

191,5

172,6

103,2

44,6

‘16

Russland R.F.

Türkei

Ukraine

Weißrussland

Serbien

deckungen für europäische länder 
(ohne industrieländer) in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (96,9 %) 5.661,2

Gesamt 2015: 6.564,5 Gesamt 2016: (100 %) 5.841,2

3.613,6

293,1

201,8

127,4

2.141,3

‘15

3.775,1

1.102,6

337,8

309,2

136,5

‘16

plafonds in mio. eur

Serbien

Ukraine

Weißrussland

200

250

80

Vereinigte Staaten

Vereinigtes Königreich

Kanada

Israel

Südkorea

deckungen für industrieländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,2 %) 2.990,8

Gesamt 2015: 6.521,6 Gesamt 2016: (100 %) 3.596,5

2.638,3

0,0

192,8

369,6

0,0

‘15

2.037,8

428,1

203,2

191,1

130,6

‘16

Gesamt 1. HJ 2021:   7,3 

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten per 30.06.2021 in mrd. eur

4,1 %

9,7 %

28,9 % 57,3 %

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

4,2

0,7

0,3

2,1

regionale verteilung der 
neu übernommenen deckungen per 30.06.2021 
in mrd. eur 

*

Asien

Europa

Amerika

Afrika

Industrieländer

 Gesamt 1. HJ 2020: 7,02

 Gesamt 1. HJ 2021:  7,26

2,25

2,02

1,03

0,51

2,26

2,11

1,02

0,52

1,20
1,35

1. HJ 2021

1. HJ 2020

anteil einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Gesamt 2016:   12.521 

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

551

8 %

22 %

6 %

4 %
4 %

30 %

23 %

3 %

einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Energie

Schiffe
Erdöl- und Erdgasförderung/

Verarbeitung
Verarbeitende Industrie

Infrastruktur
Papier-, Holz-, Leder- und 

Textilindustrie
Agrarsektor und Nahrungs-

mittelindustrie
Bergbau

Chemie

übrige

 Gesamt 2015: (100 %) 15.988

 Gesamt 2016: (100 %)  12.521

2.578

5.091

1.852

2.487

652

638

297

185

81

2.127

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

238

222

91

‘15 ‘16

2016

2015

umwelt- und sozialprüfung von projekten

Geprüfte Projekte

Vertiefte Prüfung 
Kategorie A und B

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie A

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie B

Volumen 
in Mrd. 

EUR

21,7

9,4

2,9

1,1

2015
Anzahl 

146

56

14

23

2016
Anzahl

131

48

11

29

Volumen 
in Mrd. 

EUR

17,6

4,3

3,2

1,0

auszahlungen für schäden in mio. eur

politische Schäden

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

116,2

116,3

232,5

2014

288,4

215,5

504,0

2012

40,9

241,6

282,5

2015

94,9

300,1

395,1*

2016

38,2

513,6

551,8

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – auszahlungen 
für wirtschaftliche schäden in mio. eur

Ukraine

Russland R.F.

Brasilien

Spanien

Venezuela

Niederlande

Thailand

Indien

Ägypten

Bahamas

 Summe 2016: (74,3 %) 381,5

 Gesamt 2016: (100 %) 513,6

25,3

71,1

20,1

0,1

2,7

13,5

0,0

17,2

3,6

0,0

58,0

57,7

56,2

47,9

37,9

34,1

32,5

22,4

17,5

17,3

‘15 ‘16

2016

2015

rückflüsse auf 
frühere schäden (ohne zinsen) in mio. eur

politische Schäden
davon 

Umschuldungstilgungen

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

101,6

99,7

142,7

244,3

2014

181,4

147,9

118,4

299,8

2012

105,4

104,1

94,0

199,4

2015

153,3

146,3

132,5

285,7*

2016

803,8

279,4

170,5

974,4

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – 
rückflüsse auf wirtschaftliche schäden in mio. eur

Vereinigtes Königreich

Bulgarien

Indonesien

Russland R.F.

Kasachstan

Iran

Singapur

Malaysia

Ägypten

Irak

 Summe 2016: (72,8 %) 124,1

 Gesamt 2016: (100 %) 170,5

24,7

17,6

10,3

8,7

39,0

6,2

4,4

3,4

3,0

6,8

Gesamt 1. HJ 2021:   433,5

einnahmen per 30.06.2021 in mio. eur

13,4 %

67,0 %

19,6 %

Tilgungen und 
Rückflüsse

Entgelte/Gebühren

Zinseinnahmen

84,9

290,6

58,0

1.HJ 2017 1.HJ 2018 1.HJ 2019 1.HJ 2020 1.HJ 2021

93

336

173

247

58

398

332

entschädigungsrisiko nach sektoren

Sektor

Schiffe

Energie

Verarbeitende Industrie

Flugzeuge

Erdöl- und Erdgasförderung/Verarbeitung

Infrastruktur

Papier-, Holz-, Leder- und Textilindustrie

Chemie

Bergbau

Agrarsektor und Nahrungsmittelindustrie

Dienstleistungen

Umwelttechnik

keine Erfassung von Sektoren

Gesamt 2016

2016 
in Mrd. 

EUR

29,1

17,9

9,7

9,4

8,8

3,6

3,0

2,1

1,7

1,1

0,5

0,0

2,8

89,8

Anteil
in %

32,4

19,9

10,8

10,5

9,8

4,0

3,3

2,3

1,9

1,2

0,6

0,0

3,1

100,0 **

* APG-Umsätze, Restrukturierungen

** Abweichung durch Rundung

*

länder top 10 – entschädigungsrisiko in mrd. eur

Vereinigte Staaten

Russland R.F.

Türkei

Bermuda

Ägypten

Vereinigtes Königreich

Indien

Schweiz

Saudi-Arabien

China VR

 Summe 2016: (63,8 %) 57,3

 Gesamt 2016: (100 %) 89,8

9,2

8,4

9,3

7,8

3,0

3,7

3,8

3,7

2,3

2,4

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

3,2

2,0

2,0

‘15 ‘16

2016

2015

plafond in mio. eur

Sri Lanka 100

Energie:

Schiffe:

Erdöl- und 
Erdgasförderung/
Verarbeitung:

Verarbeitende 
Industrie:

Infrastruktur:

Papier-, Holz-, Leder- 
und Textilindustrie:

Agrarsektor und 
Nahrungsmittel-
industrie:

übrige:

höchsthaftung (obligo) 10-jahresübersicht regional in mio. eur

Afrika

Amerika

Asien

Europa

‘16‘07 ‘08 ‘09 ‘10 ‘11 ‘12 ‘14‘13 ‘15

357

13.389

605

13.385

944

8.357

2.457

13.126

6.301

14.166

483

13.656

2.580

13.392

6.274

12.714

6.450

10.5813.753

6.900

4.654

14.734

2.431

13.425

6.218

13.066

4.790

15.588

972

7.218

3.817

7.607

824

11.981

4.330

7.137

721

12.573

6.333

8.054

32.73431.021

19.614
19.954

24.272
27.681

34.97136.323
33.423

36.350

anzahl gebilligter anträge

Russland R.F.

China VR

Indien

Türkei

Indonesien

18

9

8

5

29

 Summe 2016: (68,3 %) 69

 Gesamt 2016: (100 %) 101

seitenraster in quark

endgültig angenommene projekte 
mit umweltrelevanz nach kategorien und sektoren

Umweltkategorie A

Energieerzeugung

Chemische Industrie

Infrastruktur

Summe Kategorie A

Umweltkategorie B

Energieerzeugung, 
davon erneuerbare Energien: 

8 Projekte – 313,2 Mio. EUR

Chemische Industrie

Holzverarbeitung und Papier

Metallindustrie

Nahrungsmittelindustrie

Sonstige Industrie

Summe Kategorie B

Gesamt 2016

2016
Anzahl

7

3

1

11

9

5

3

3

3

6

29

40

Volumen 
in Mio. 

EUR

2.795,1

239,6

175,1

3.209,8

343,2

27,0

140,7

165,3

138,5

159,6

974,3

4.184,1

oecd-
länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

Oman

Sri Lanka

neu

6

2

7

6

7

bisher

5

3

6

5

6

1.HJ 20211.HJ 2020

1. HJ 20211.HJ 2020

* Europa (ohne Industrieländer): 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Republik 
Moldau, Montenegro, Nordmazedonien, Rumänien, Russland, Serbien, Türkei, 
Ukraine, Weißrussland.

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte 
nach ländergruppen in mrd. eur

2018

8,7

19,8

8,1

7,0

1,7

14,7

5,1

6,2

1,9

1.HJ20191.HJ2018

exportkreditgarantien für militärische güter 
in mrd. eur

Gesamt 1. HJ 2021

Warenart1.HJ2021

* Gesamt 1. HJ 2020: 0,184 Mrd. Euro

*

58

390

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf 
Basis von acht Länderkategorien, von 
denen bei sieben (1 = geringstes 
Risiko, 7 = höchstes Risiko) die 
Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der 
Länderkategorie 0 (Hocheinkommens- 
länder der OECD und Euro-Länder) ist 
ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

* Differenzen durch Rundungen

0,0

oecd-länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

neu

6

2

7

bisher

5

3

6

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

oecd-länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

Oman

Sri Lanka

neu

6

2

7

6

7

bisher

5

3

6

5

6

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länder- 
kategorien, von denen bei sieben (1 = geringstes Risiko, 
7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der Länderkategorie 0 
(Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

oecd-länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hongkong

neu

5

3

4

7

3

bisher

4

2

3

6

2

 Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

neu

7

6

7

7

6

bisher

6

7

6

6

5

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

 Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

4

6

7

6

bisher

4

5

5

6

7

nur „Gesamt“?

nur „2021“?

250

 Oman

Sri Lanka

neu

6

7

bisher

5

6

deckungsvolumen

Der überwiegende Teil der gedeckten Lieferungen 

und Leistungen ging in Schwellen- und Entwick-

lungsländer. Deren Anteil am neu übernomme-

nen Deckungsvolumen lag im 1. Halbjahr 2021 bei 

81,4 % (1. Halbjahr 2020: 82,9 %). 

Im Ländervergleich liegen mit der Türkei, Russ-

land und China drei bedeutende Märkte für bun-

desgedeckte Geschäfte an der Spitze.

einzel- und sammeldeckungen

42,7 % des Absicherungsvolumens entfielen im 

1. Halbjahr 2021 auf Einzeldeckungen (1. Halbjahr 

2020: 44 %). Gefragt waren vor allem Deckun-

gen für Geschäfte mit Kreditlaufzeiten von über 

fünf Jahren. Mit 2,1 Mrd. Euro machten diese 

https://www.linkedin.com/company/exportkreditgarantien-der-bundesrepublik-deutschland
https://www.youtube.com/channel/UCn4eeQStidAifrvbkYFpmXw
https://www.agaportal.de
https://www.agaportal.de/newsletter
http://www.agaportal.de/kontakt
https://my.agaportal.de/de/login
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Volumen

exportkreditgarantien für erneuerbare energien
in mio. eur

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

827,5
715,4

499,2

1.084,7
972,9

ergebnis in mio. eur

Zinseinnahmen

Ergebnis 
ohne Zinsen

Gesamt 2016:   89,8 

Ägypten

Angola

Südafrika

Algerien

Kenia

höchste neu übernommene deckungen 
per 30.06.2021 in mrd. eur

Türkei

Russland

China VR

Brasilien

Vereinigtes Königreich

Indien

Dubai VAE

Ukraine

Finnland

Saudi-Arabien

höchsthaftungsbeträge des bundes (obligo) 
aufgliederung nach ländergruppen 
und ermächtigungsrahmen in mrd. eur

Ermächtigungs-
rahmen

nicht aufgegliedert*

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

84,2

39,0

5,4
128,6

91,1

6,2

35,4

132,8

160,0

92,9

33,7

7,5
134,1

160,0165,0

* das „nicht aufgegliederte” Obligo stammt aus Höchsthaftungsanschreibungen 
unter Ausfuhr-Pauschal-Gewährleistungen

länder top 10 – außenstände des bundes 
aus umschuldungsabkommen 
und politischen schäden in mio. eur

Argentinien

Irak

Pakistan

Myanmar

Korea DVR

Serbien

Simbabwe

Sudan

Saudi-Arabien

Ägypten

exportkreditgarantien der bundesrepublik deutschland 
auf einen blick in mio. eur

Ermächtigungsrahmen

Neuanträge (Volumen)

Mittelständisch geprägte Unternehmen
(Anteil der unterstützten Exporteure in %)

Neugeschäft

Gedeckte Exporte

davon entfallen auf

Schwellen- und Entwicklungsländer

Industrieländer

Gedeckte Exporte in EU-Länder

Gedeckte Exporte in % des deutschen Gesamtexports

Ergebnis

Einnahmen

Entgelte und Gebühren

Rückflüsse

auf politische Schäden

auf wirtschaftliche Schäden

Sondereinnahmen (Kursgewinne)

Ausgaben

Entschädigungen

für politische Schäden

für wirtschaftliche Schäden

Bearbeitung der Exportkreditgarantien

Jahresergebnis

Kumuliertes Ergebnis (seit 1951)

Auf den Bund übergegangene Forderungen

*

**

***

***

2015

160.000

38.156

75,4

25.832,2

19.310,6

 6.521,6

2.266,4

2,2

541,8

285,7

153,3

132,5

0,8

395,1

94,9

300,1

89,6

343,7

4.218,0

4.444,5

2016

160.000

38.228

81,7

20.615,1

17.018,6

 3.596,5

912,3

1,7

845,4

974,4

803,8

170,5

3,2

551,8

38,2

513,6

87,4

1.183,9

5.401,8

3.902,5

* Darstellung inkl. gebundener Finanzkredite

** Mitarbeiteranzahl < 500

*** Länderzuordnung s. S. 85

entschädigungsrisiko nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

Gesamt

*

 

** 

2015
 in Mio. 

EUR

62.062,3

13.031,3

8.478,5

20.849,7

19.702,8

30.354,0

92.416,3

2016
 in Mio. 

EUR

60.236,6

12.123,1

10.790,0

17.690,3

19.633,2

29.529,8

89.766,4

Anteil
in %

67,2

14,1

9,2

22,6

21,3

32,8

100,0

Anteil
in %

67,1

13,5

12,0

19,7

21,9

32,9

100,0

entschädigungsrisiko nach fälligkeiten in mrd. eur

37,2 %
38,9 %

9,7 % 14,3 %

Fälligkeit 
bis zu 1 Jahr:

Fälligkeit 
1-5 Jahre:

Fälligkeit 
über 5 Jahre:

ohne feste 
Fälligkeit:*

12,8

34,9

33,4

8,7

 Summe 2016: (95,8 %) 1.669

 Gesamt 2016: (100 %) 1.743

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

** einschließlich Ozeanien

* isolierte Fabrikationsrisikodeckungen, Vertragsgarantien

deckungen für afrikanische 
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig

kooperationsabkommen

Armenien

Australien

Belgien

Brasilien

Bulgarien

China

Dänemark

Estland

Finnland

Frankreich

Griechenland

Indien

Iran

Israel

Italien

Japan

Kanada

Lettland

Litauen

Luxemburg

Malta

Mexiko

Niederlande

Norwegen

Österreich

Polen

Portugal

Rumänien

Russland

Schweden

Schweiz

Slowakische Republik

Slowenien

Spanien

Südkorea

Tschechische Republik

Türkei

Ungarn

Vereinigtes Königreich

Vereinigte Staaten

Weißrussland

Zypern

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M*

M

M

M

Zulieferungen in Höhe von 30 % - 40 % 
(40 % bis max. 7 Mio. Euro) können gemäß 
EU-Ratsentscheidung einbezogen werden

Zulieferungen bis 30 % können gemäß bilateraler 
Vereinbarung einbezogen werden

Mitversicherungsabkommen gemäß EU-Richtlinie

Mitversicherung gemäß bilateraler Vereinbarung

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

Z

Z*

M

M*

R

K

anteil der gedeckten exporte 
an der gesamtausfuhr nach ländergruppen in %

2016

2015

2014

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte nach 
ländergruppen in mrd. eur

deckungsvolumen nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und 

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Naher/Mittlerer Osten

Süd-/Zentralasien

Ostasien

Ozeanien

Europa

Industrieländer

Gesamt

davon EU-Länder

2015 
in Mio. 

EUR

19.310,6

3.266,2

3.614,4

5.862,6

1.580,6

1.057,4

3.224,6

2,6

6.564,8

6.521,6

25.832,2

2.266,4

2016 
in Mio. 

EUR

17.018,6

2.600,3

4.385,6

4.184,0

986,5

1.216,2

1.981,3

7,6

5.841,2

3.596,5

20.615,1

912,3

Anteil
in %

74,8

12,6

14,0

22,7

6,1

4,1

12,5

0,0

25,4

25,2

100,0

8,8

Anteil
in %

82,6

12,6

21,3

20,3

4,8

5,9

9,6

0,0

28,3

17,4

100,0

4,4

Verän-
derung

in %

-11,9

-20,4

21,3

-28,6

-37,6

15,0

-38,6

192,3

-11,0

-44,9

-20,2

-59,7

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten in mrd. eur

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

aussenstände in mrd. eur

55 %39 %

6 %

Gesamt 2016:   3,9 

wirtschaftliche
Schäden:

politische Schäden:

politische Schäden 
in Umschuldungs- 
abkommen geregelt:

2,2

0,2

1,5

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

*

195

166

146

109

817

72

47

21

18

78

 Summe 2016: (92,1 %) 4.040,1

Gesamt 2015: 3.614,4 Gesamt 2016: (100 %) 4.385,6

2.350,5

387,5

151,4

79,8

76,1

‘15

3.251,1

318,4

195,3

162,1

113,2

‘16

 Top 10 Summe 1. HJ 2021: (60,0 %) 4,36

 Gesamt 1. HJ 2021: (100 %) 7,26

0,82

0,78

0,61

0,36

0,20

0,17

0,07

0,20

0,00

0,16

0,84

0,82

0,67

0,40

0,37

0,36

0,28

0,27

0,20

0,15

9,0

17,9

2,7

8,0

0,4

9,8

15,0

3,9

9,0

0,7

19,5

7,4

5,4

6,3

0,5

11,0

1,0
3,6

13,5

29,1

13,6

0,7
1,7

9,8

25,8

11,3

2,8
1,0

9,7

24,8

11,4

1,3
2,9

12,3

27,9

8,8

0,4
3,3

8,1

20,6

1.HJ‘20211.HJ2020

Amerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

2020

7,3*

16,7

7,0

5,9*

1,3*

13,4

3,3

5,8

1,2

‘14 ‘15 ‘16

China VR

Indien

Saudi-Arabien

Indonesien

Hongkong

deckungen für asiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (58,9 %) 2.643,9

Gesamt 2015: 5.862,6 Gesamt 2016: (100 %) 4.184,0

1.244,7

498,6

586,9

354,3

621,8

‘15

810,2

804,1

341,9

257,9

249,8

‘16

China VR

Indonesien

Hongkong

Taiwan

Thailand

deckungen für ostasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,6 %) 1.655,7

Gesamt 2015: 3.224,6 Gesamt 2016: (100 %) 1.981,3

1.244,7

354,3

338,8

177,1

586,9

‘15

810,2

257,9

249,8

194,0

143,8

‘16

‘14 ‘15 ‘16

anteil entschädigungsrisiko nach ländern 
in mrd. eur

Gesamt 2016:   89,8 

Vereinigte Staaten:

Russland R.F.:

Türkei:

Bermuda:

Ägypten:

Vereinigtes Königreich:

Indien:

übrige:

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

39,7

8,7 %

9,9 %

7,5 %

44,2 %

4,3 %

11,6 %

9,9 %

3,9 %

1. HJ 2021

1. HJ 2020

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

R

K

kooperationsabkommen 
mit multinationalen institutionen

Afrexim-Bank

ATI

ICIEC R

K

K

49 plus für einzeldeckungen im überblick

Stufe 1

Stufe 2

Ausländische Zulieferungen bis zu 49 % 
sind ohne nähere Begründung möglich.*

Ausländische Zulieferungen über 49 % 
sind möglich, wenn deren Notwendigkeit 
hinreichend begründet werden kann.*

Einzelfallentscheidung

kostenlose 
Voranfrage 
möglich

* Örtliche Kosten dürfen maximal 23 % des Gesamtauftragswertes ausmachen.

Indien

Bangladesch

Pakistan

Kasachstan

Usbekistan

deckungen für süd- und zentralasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (95,7 %) 1.163,6

Gesamt 2015: 1.057,4 Gesamt 2016: (100 %) 1.216,2

621,8

50,1

90,3

98,7

75,3

‘15

804,1

150,6

107,4

52,9

48,6

‘16

Saudi-Arabien

Dubai VAE

Oman

Ras al Chaima VAE

Jordanien

deckungen für den nahen und mittleren osten 
in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (86,5 %) 853,8

Gesamt 2015: 1.580,6 Gesamt 2016: (100 %) 986,5

498,6

27,4

6,8

35,5

615,9

‘15

341,9

191,5

172,6

103,2

44,6

‘16

Russland R.F.

Türkei

Ukraine

Weißrussland

Serbien

deckungen für europäische länder 
(ohne industrieländer) in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (96,9 %) 5.661,2

Gesamt 2015: 6.564,5 Gesamt 2016: (100 %) 5.841,2

3.613,6

293,1

201,8

127,4

2.141,3

‘15

3.775,1

1.102,6

337,8

309,2

136,5

‘16

plafonds in mio. eur

Serbien

Ukraine

Weißrussland

200

250

80

Vereinigte Staaten

Vereinigtes Königreich

Kanada

Israel

Südkorea

deckungen für industrieländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,2 %) 2.990,8

Gesamt 2015: 6.521,6 Gesamt 2016: (100 %) 3.596,5

2.638,3

0,0

192,8

369,6

0,0

‘15

2.037,8

428,1

203,2

191,1

130,6

‘16

Gesamt 1. HJ 2021:   7,3 

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten per 30.06.2021 in mrd. eur

4,1 %

9,7 %

28,9 % 57,3 %

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

4,2

0,7

0,3

2,1

regionale verteilung der 
neu übernommenen deckungen per 30.06.2021 
in mrd. eur 

*

Asien

Europa

Amerika

Afrika

Industrieländer

 Gesamt 1. HJ 2020: 7,02

 Gesamt 1. HJ 2021:  7,26

2,25

2,02

1,03

0,51

2,26

2,11

1,02

0,52

1,20
1,35

1. HJ 2021

1. HJ 2020

anteil einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Gesamt 2016:   12.521 

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

551

8 %

22 %

6 %

4 %
4 %

30 %

23 %

3 %

einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Energie

Schiffe
Erdöl- und Erdgasförderung/

Verarbeitung
Verarbeitende Industrie

Infrastruktur
Papier-, Holz-, Leder- und 

Textilindustrie
Agrarsektor und Nahrungs-

mittelindustrie
Bergbau

Chemie

übrige

 Gesamt 2015: (100 %) 15.988

 Gesamt 2016: (100 %)  12.521

2.578

5.091

1.852

2.487

652

638

297

185

81

2.127

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

238

222

91

‘15 ‘16

2016

2015

umwelt- und sozialprüfung von projekten

Geprüfte Projekte

Vertiefte Prüfung 
Kategorie A und B

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie A

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie B

Volumen 
in Mrd. 

EUR

21,7

9,4

2,9

1,1

2015
Anzahl 

146

56

14

23

2016
Anzahl

131

48

11

29

Volumen 
in Mrd. 

EUR

17,6

4,3

3,2

1,0

auszahlungen für schäden in mio. eur

politische Schäden

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

116,2

116,3

232,5

2014

288,4

215,5

504,0

2012

40,9

241,6

282,5

2015

94,9

300,1

395,1*

2016

38,2

513,6

551,8

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – auszahlungen 
für wirtschaftliche schäden in mio. eur

Ukraine

Russland R.F.

Brasilien

Spanien

Venezuela

Niederlande

Thailand

Indien

Ägypten

Bahamas

 Summe 2016: (74,3 %) 381,5

 Gesamt 2016: (100 %) 513,6

25,3

71,1

20,1

0,1

2,7

13,5

0,0

17,2

3,6

0,0

58,0

57,7

56,2

47,9

37,9

34,1

32,5

22,4

17,5

17,3

‘15 ‘16

2016

2015

rückflüsse auf 
frühere schäden (ohne zinsen) in mio. eur

politische Schäden
davon 

Umschuldungstilgungen

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

101,6

99,7

142,7

244,3

2014

181,4

147,9

118,4

299,8

2012

105,4

104,1

94,0

199,4

2015

153,3

146,3

132,5

285,7*

2016

803,8

279,4

170,5

974,4

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – 
rückflüsse auf wirtschaftliche schäden in mio. eur

Vereinigtes Königreich

Bulgarien

Indonesien

Russland R.F.

Kasachstan

Iran

Singapur

Malaysia

Ägypten

Irak

 Summe 2016: (72,8 %) 124,1

 Gesamt 2016: (100 %) 170,5

24,7

17,6

10,3

8,7

39,0

6,2

4,4

3,4

3,0

6,8

Gesamt 1. HJ 2021:   433,5

einnahmen per 30.06.2021 in mio. eur

13,4 %

67,0 %

19,6 %

Tilgungen und 
Rückflüsse

Entgelte/Gebühren

Zinseinnahmen

84,9

290,6

58,0

1.HJ 2017 1.HJ 2018 1.HJ 2019 1.HJ 2020 1.HJ 2021

93

336

173

247

58

398

332

entschädigungsrisiko nach sektoren

Sektor

Schiffe

Energie

Verarbeitende Industrie

Flugzeuge

Erdöl- und Erdgasförderung/Verarbeitung

Infrastruktur

Papier-, Holz-, Leder- und Textilindustrie

Chemie

Bergbau

Agrarsektor und Nahrungsmittelindustrie

Dienstleistungen

Umwelttechnik

keine Erfassung von Sektoren

Gesamt 2016

2016 
in Mrd. 

EUR

29,1

17,9

9,7

9,4

8,8

3,6

3,0

2,1

1,7

1,1

0,5

0,0

2,8

89,8

Anteil
in %

32,4

19,9

10,8

10,5

9,8

4,0

3,3

2,3

1,9

1,2

0,6

0,0

3,1

100,0 **

* APG-Umsätze, Restrukturierungen

** Abweichung durch Rundung

*

länder top 10 – entschädigungsrisiko in mrd. eur

Vereinigte Staaten

Russland R.F.

Türkei

Bermuda

Ägypten

Vereinigtes Königreich

Indien

Schweiz

Saudi-Arabien

China VR

 Summe 2016: (63,8 %) 57,3

 Gesamt 2016: (100 %) 89,8

9,2

8,4

9,3

7,8

3,0

3,7

3,8

3,7

2,3

2,4

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

3,2

2,0

2,0

‘15 ‘16

2016

2015

plafond in mio. eur

Sri Lanka 100

Energie:

Schiffe:

Erdöl- und 
Erdgasförderung/
Verarbeitung:

Verarbeitende 
Industrie:

Infrastruktur:

Papier-, Holz-, Leder- 
und Textilindustrie:

Agrarsektor und 
Nahrungsmittel-
industrie:

übrige:

höchsthaftung (obligo) 10-jahresübersicht regional in mio. eur

Afrika

Amerika

Asien

Europa

‘16‘07 ‘08 ‘09 ‘10 ‘11 ‘12 ‘14‘13 ‘15

357

13.389

605

13.385

944

8.357

2.457

13.126

6.301

14.166

483

13.656

2.580

13.392

6.274

12.714

6.450

10.5813.753

6.900

4.654

14.734

2.431

13.425

6.218

13.066

4.790

15.588

972

7.218

3.817

7.607

824

11.981

4.330

7.137

721

12.573

6.333

8.054

32.73431.021

19.614
19.954

24.272
27.681

34.97136.323
33.423

36.350

anzahl gebilligter anträge

Russland R.F.

China VR

Indien

Türkei

Indonesien

18

9

8

5

29

 Summe 2016: (68,3 %) 69

 Gesamt 2016: (100 %) 101

seitenraster in quark

endgültig angenommene projekte 
mit umweltrelevanz nach kategorien und sektoren

Umweltkategorie A

Energieerzeugung

Chemische Industrie

Infrastruktur

Summe Kategorie A

Umweltkategorie B

Energieerzeugung, 
davon erneuerbare Energien: 

8 Projekte – 313,2 Mio. EUR

Chemische Industrie

Holzverarbeitung und Papier

Metallindustrie

Nahrungsmittelindustrie

Sonstige Industrie

Summe Kategorie B

Gesamt 2016

2016
Anzahl

7

3

1

11

9

5

3

3

3

6

29

40

Volumen 
in Mio. 

EUR

2.795,1

239,6

175,1

3.209,8

343,2

27,0

140,7

165,3

138,5

159,6

974,3

4.184,1

oecd-
länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

Oman

Sri Lanka

neu

6

2

7

6

7

bisher

5

3

6

5

6

1.HJ 20211.HJ 2020

1. HJ 20211.HJ 2020

* Europa (ohne Industrieländer): 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Republik 
Moldau, Montenegro, Nordmazedonien, Rumänien, Russland, Serbien, Türkei, 
Ukraine, Weißrussland.

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte 
nach ländergruppen in mrd. eur

2018

8,7

19,8

8,1

7,0

1,7

14,7

5,1

6,2

1,9

1.HJ20191.HJ2018

exportkreditgarantien für militärische güter 
in mrd. eur

Gesamt 1. HJ 2021

Warenart1.HJ2021

* Gesamt 1. HJ 2020: 0,184 Mrd. Euro

*

58

390

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf 
Basis von acht Länderkategorien, von 
denen bei sieben (1 = geringstes 
Risiko, 7 = höchstes Risiko) die 
Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der 
Länderkategorie 0 (Hocheinkommens- 
länder der OECD und Euro-Länder) ist 
ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

* Differenzen durch Rundungen

0,0

oecd-länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

neu

6

2

7

bisher

5

3

6

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

oecd-länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

Oman

Sri Lanka

neu

6

2

7

6

7

bisher

5

3

6

5

6

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länder- 
kategorien, von denen bei sieben (1 = geringstes Risiko, 
7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der Länderkategorie 0 
(Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

oecd-länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hongkong

neu

5

3

4

7

3

bisher

4

2

3

6

2

 Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

neu

7

6

7

7

6

bisher

6

7

6

6

5

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

 Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

4

6

7

6

bisher

4

5

5

6

7

nur „Gesamt“?

nur „2021“?

250

 Oman

Sri Lanka

neu

6

7

bisher

5

6

Volumen

exportkreditgarantien für erneuerbare energien
in mio. eur

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

827,5
715,4

499,2

1.084,7
972,9

ergebnis in mio. eur

Zinseinnahmen

Ergebnis 
ohne Zinsen

Gesamt 2016:   89,8 

Ägypten

Angola

Südafrika

Algerien

Kenia

höchste neu übernommene deckungen 
per 30.06.2021 in mrd. eur

Türkei

Russland

China VR

Brasilien

Vereinigtes Königreich

Indien

Dubai VAE

Ukraine

Finnland

Saudi-Arabien

höchsthaftungsbeträge des bundes (obligo) 
aufgliederung nach ländergruppen 
und ermächtigungsrahmen in mrd. eur

Ermächtigungs-
rahmen

nicht aufgegliedert*

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

84,2

39,0

5,4
128,6

91,1

6,2

35,4

132,8

160,0

92,9

33,7

7,5
134,1

160,0165,0

* das „nicht aufgegliederte” Obligo stammt aus Höchsthaftungsanschreibungen 
unter Ausfuhr-Pauschal-Gewährleistungen

länder top 10 – außenstände des bundes 
aus umschuldungsabkommen 
und politischen schäden in mio. eur

Argentinien

Irak

Pakistan

Myanmar

Korea DVR

Serbien

Simbabwe

Sudan

Saudi-Arabien

Ägypten

exportkreditgarantien der bundesrepublik deutschland 
auf einen blick in mio. eur

Ermächtigungsrahmen

Neuanträge (Volumen)

Mittelständisch geprägte Unternehmen
(Anteil der unterstützten Exporteure in %)

Neugeschäft

Gedeckte Exporte

davon entfallen auf

Schwellen- und Entwicklungsländer

Industrieländer

Gedeckte Exporte in EU-Länder

Gedeckte Exporte in % des deutschen Gesamtexports

Ergebnis

Einnahmen

Entgelte und Gebühren

Rückflüsse

auf politische Schäden

auf wirtschaftliche Schäden

Sondereinnahmen (Kursgewinne)

Ausgaben

Entschädigungen

für politische Schäden

für wirtschaftliche Schäden

Bearbeitung der Exportkreditgarantien

Jahresergebnis

Kumuliertes Ergebnis (seit 1951)

Auf den Bund übergegangene Forderungen

*

**

***

***

2015

160.000

38.156

75,4

25.832,2

19.310,6

 6.521,6

2.266,4

2,2

541,8

285,7

153,3

132,5

0,8

395,1

94,9

300,1

89,6

343,7

4.218,0

4.444,5

2016

160.000

38.228

81,7

20.615,1

17.018,6

 3.596,5

912,3

1,7

845,4

974,4

803,8

170,5

3,2

551,8

38,2

513,6

87,4

1.183,9

5.401,8

3.902,5

* Darstellung inkl. gebundener Finanzkredite

** Mitarbeiteranzahl < 500

*** Länderzuordnung s. S. 85

entschädigungsrisiko nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

Gesamt

*

 

** 

2015
 in Mio. 

EUR

62.062,3

13.031,3

8.478,5

20.849,7

19.702,8

30.354,0

92.416,3

2016
 in Mio. 

EUR

60.236,6

12.123,1

10.790,0

17.690,3

19.633,2

29.529,8

89.766,4

Anteil
in %

67,2

14,1

9,2

22,6

21,3

32,8

100,0

Anteil
in %

67,1

13,5

12,0

19,7

21,9

32,9

100,0

entschädigungsrisiko nach fälligkeiten in mrd. eur

37,2 %
38,9 %

9,7 % 14,3 %

Fälligkeit 
bis zu 1 Jahr:

Fälligkeit 
1-5 Jahre:

Fälligkeit 
über 5 Jahre:

ohne feste 
Fälligkeit:*

12,8

34,9

33,4

8,7

 Summe 2016: (95,8 %) 1.669

 Gesamt 2016: (100 %) 1.743

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

** einschließlich Ozeanien

* isolierte Fabrikationsrisikodeckungen, Vertragsgarantien

deckungen für afrikanische 
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig

kooperationsabkommen

Armenien

Australien

Belgien

Brasilien

Bulgarien

China

Dänemark

Estland

Finnland

Frankreich

Griechenland

Indien

Iran

Israel

Italien

Japan

Kanada

Lettland

Litauen

Luxemburg

Malta

Mexiko

Niederlande

Norwegen

Österreich

Polen

Portugal

Rumänien

Russland

Schweden

Schweiz

Slowakische Republik

Slowenien

Spanien

Südkorea

Tschechische Republik

Türkei

Ungarn

Vereinigtes Königreich

Vereinigte Staaten

Weißrussland

Zypern

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M*

M

M

M

Zulieferungen in Höhe von 30 % - 40 % 
(40 % bis max. 7 Mio. Euro) können gemäß 
EU-Ratsentscheidung einbezogen werden

Zulieferungen bis 30 % können gemäß bilateraler 
Vereinbarung einbezogen werden

Mitversicherungsabkommen gemäß EU-Richtlinie

Mitversicherung gemäß bilateraler Vereinbarung

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

Z

Z*

M

M*

R

K

anteil der gedeckten exporte 
an der gesamtausfuhr nach ländergruppen in %

2016

2015

2014

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte nach 
ländergruppen in mrd. eur

deckungsvolumen nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und 

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Naher/Mittlerer Osten

Süd-/Zentralasien

Ostasien

Ozeanien

Europa

Industrieländer

Gesamt

davon EU-Länder

2015 
in Mio. 

EUR

19.310,6

3.266,2

3.614,4

5.862,6

1.580,6

1.057,4

3.224,6

2,6

6.564,8

6.521,6

25.832,2

2.266,4

2016 
in Mio. 

EUR

17.018,6

2.600,3

4.385,6

4.184,0

986,5

1.216,2

1.981,3

7,6

5.841,2

3.596,5

20.615,1

912,3

Anteil
in %

74,8

12,6

14,0

22,7

6,1

4,1

12,5

0,0

25,4

25,2

100,0

8,8

Anteil
in %

82,6

12,6

21,3

20,3

4,8

5,9

9,6

0,0

28,3

17,4

100,0

4,4

Verän-
derung

in %

-11,9

-20,4

21,3

-28,6

-37,6

15,0

-38,6

192,3

-11,0

-44,9

-20,2

-59,7

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten in mrd. eur

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

aussenstände in mrd. eur

55 %39 %

6 %

Gesamt 2016:   3,9 

wirtschaftliche
Schäden:

politische Schäden:

politische Schäden 
in Umschuldungs- 
abkommen geregelt:

2,2

0,2

1,5

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

*

195

166

146

109

817

72

47

21

18

78

 Summe 2016: (92,1 %) 4.040,1

Gesamt 2015: 3.614,4 Gesamt 2016: (100 %) 4.385,6

2.350,5

387,5

151,4

79,8

76,1

‘15

3.251,1

318,4

195,3

162,1

113,2

‘16

 Top 10 Summe 1. HJ 2021: (60,0 %) 4,36

 Gesamt 1. HJ 2021: (100 %) 7,26

0,82

0,78

0,61

0,36

0,20

0,17

0,07

0,20

0,00

0,16

0,84

0,82

0,67

0,40

0,37

0,36

0,28

0,27

0,20

0,15

9,0

17,9

2,7

8,0

0,4

9,8

15,0

3,9

9,0

0,7

19,5

7,4

5,4

6,3

0,5

11,0

1,0
3,6

13,5

29,1

13,6

0,7
1,7

9,8

25,8

11,3

2,8
1,0

9,7

24,8

11,4

1,3
2,9

12,3

27,9

8,8

0,4
3,3

8,1

20,6

1.HJ‘20211.HJ2020

Amerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

2020

7,3*

16,7

7,0

5,9*

1,3*

13,4

3,3

5,8

1,2

‘14 ‘15 ‘16

China VR

Indien

Saudi-Arabien

Indonesien

Hongkong

deckungen für asiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (58,9 %) 2.643,9

Gesamt 2015: 5.862,6 Gesamt 2016: (100 %) 4.184,0

1.244,7

498,6

586,9

354,3

621,8

‘15

810,2

804,1

341,9

257,9

249,8

‘16

China VR

Indonesien

Hongkong

Taiwan

Thailand

deckungen für ostasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,6 %) 1.655,7

Gesamt 2015: 3.224,6 Gesamt 2016: (100 %) 1.981,3

1.244,7

354,3

338,8

177,1

586,9

‘15

810,2

257,9

249,8

194,0

143,8

‘16

‘14 ‘15 ‘16

anteil entschädigungsrisiko nach ländern 
in mrd. eur

Gesamt 2016:   89,8 

Vereinigte Staaten:

Russland R.F.:

Türkei:

Bermuda:

Ägypten:

Vereinigtes Königreich:

Indien:

übrige:

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

39,7

8,7 %

9,9 %

7,5 %

44,2 %

4,3 %

11,6 %

9,9 %

3,9 %

1. HJ 2021

1. HJ 2020

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

R

K

kooperationsabkommen 
mit multinationalen institutionen

Afrexim-Bank

ATI

ICIEC R

K

K

49 plus für einzeldeckungen im überblick

Stufe 1

Stufe 2

Ausländische Zulieferungen bis zu 49 % 
sind ohne nähere Begründung möglich.*

Ausländische Zulieferungen über 49 % 
sind möglich, wenn deren Notwendigkeit 
hinreichend begründet werden kann.*

Einzelfallentscheidung

kostenlose 
Voranfrage 
möglich

* Örtliche Kosten dürfen maximal 23 % des Gesamtauftragswertes ausmachen.

Indien

Bangladesch

Pakistan

Kasachstan

Usbekistan

deckungen für süd- und zentralasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (95,7 %) 1.163,6

Gesamt 2015: 1.057,4 Gesamt 2016: (100 %) 1.216,2

621,8

50,1

90,3

98,7

75,3

‘15

804,1

150,6

107,4

52,9

48,6

‘16

Saudi-Arabien

Dubai VAE

Oman

Ras al Chaima VAE

Jordanien

deckungen für den nahen und mittleren osten 
in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (86,5 %) 853,8

Gesamt 2015: 1.580,6 Gesamt 2016: (100 %) 986,5

498,6

27,4

6,8

35,5

615,9

‘15

341,9

191,5

172,6

103,2

44,6

‘16

Russland R.F.

Türkei

Ukraine

Weißrussland

Serbien

deckungen für europäische länder 
(ohne industrieländer) in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (96,9 %) 5.661,2

Gesamt 2015: 6.564,5 Gesamt 2016: (100 %) 5.841,2

3.613,6

293,1

201,8

127,4

2.141,3

‘15

3.775,1

1.102,6

337,8

309,2

136,5

‘16

plafonds in mio. eur

Serbien

Ukraine

Weißrussland

200

250

80

Vereinigte Staaten

Vereinigtes Königreich

Kanada

Israel

Südkorea

deckungen für industrieländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,2 %) 2.990,8

Gesamt 2015: 6.521,6 Gesamt 2016: (100 %) 3.596,5

2.638,3

0,0

192,8

369,6

0,0

‘15

2.037,8

428,1

203,2

191,1

130,6

‘16

Gesamt 1. HJ 2021:   7,3 

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten per 30.06.2021 in mrd. eur

4,1 %

9,7 %

28,9 % 57,3 %

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

4,2

0,7

0,3

2,1

regionale verteilung der 
neu übernommenen deckungen per 30.06.2021 
in mrd. eur 

*

Asien

Europa

Amerika

Afrika

Industrieländer

 Gesamt 1. HJ 2020: 7,02

 Gesamt 1. HJ 2021:  7,26

2,25

2,02

1,03

0,51

2,26

2,11

1,02

0,52

1,20
1,35

1. HJ 2021

1. HJ 2020

anteil einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Gesamt 2016:   12.521 

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

551

8 %

22 %

6 %

4 %
4 %

30 %

23 %

3 %

einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Energie

Schiffe
Erdöl- und Erdgasförderung/

Verarbeitung
Verarbeitende Industrie

Infrastruktur
Papier-, Holz-, Leder- und 

Textilindustrie
Agrarsektor und Nahrungs-

mittelindustrie
Bergbau

Chemie

übrige

 Gesamt 2015: (100 %) 15.988

 Gesamt 2016: (100 %)  12.521

2.578

5.091

1.852

2.487

652

638

297

185

81

2.127

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

238

222

91

‘15 ‘16

2016

2015

umwelt- und sozialprüfung von projekten

Geprüfte Projekte

Vertiefte Prüfung 
Kategorie A und B

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie A

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie B

Volumen 
in Mrd. 

EUR

21,7

9,4

2,9

1,1

2015
Anzahl 

146

56

14

23

2016
Anzahl

131

48

11

29

Volumen 
in Mrd. 

EUR

17,6

4,3

3,2

1,0

auszahlungen für schäden in mio. eur

politische Schäden

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

116,2

116,3

232,5

2014

288,4

215,5

504,0

2012

40,9

241,6

282,5

2015

94,9

300,1

395,1*

2016

38,2

513,6

551,8

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – auszahlungen 
für wirtschaftliche schäden in mio. eur

Ukraine

Russland R.F.

Brasilien

Spanien

Venezuela

Niederlande

Thailand

Indien

Ägypten

Bahamas

 Summe 2016: (74,3 %) 381,5

 Gesamt 2016: (100 %) 513,6

25,3

71,1

20,1

0,1

2,7

13,5

0,0

17,2

3,6

0,0

58,0

57,7

56,2

47,9

37,9

34,1

32,5

22,4

17,5

17,3

‘15 ‘16

2016

2015

rückflüsse auf 
frühere schäden (ohne zinsen) in mio. eur

politische Schäden
davon 

Umschuldungstilgungen

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

101,6

99,7

142,7

244,3

2014

181,4

147,9

118,4

299,8

2012

105,4

104,1

94,0

199,4

2015

153,3

146,3

132,5

285,7*

2016

803,8

279,4

170,5

974,4

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – 
rückflüsse auf wirtschaftliche schäden in mio. eur

Vereinigtes Königreich

Bulgarien

Indonesien

Russland R.F.

Kasachstan

Iran

Singapur

Malaysia

Ägypten

Irak

 Summe 2016: (72,8 %) 124,1

 Gesamt 2016: (100 %) 170,5

24,7

17,6

10,3

8,7

39,0

6,2

4,4

3,4

3,0

6,8

Gesamt 1. HJ 2021:   433,5

einnahmen per 30.06.2021 in mio. eur

13,4 %

67,0 %

19,6 %

Tilgungen und 
Rückflüsse

Entgelte/Gebühren

Zinseinnahmen

84,9

290,6

58,0

1.HJ 2017 1.HJ 2018 1.HJ 2019 1.HJ 2020 1.HJ 2021

93

336

173

247

58

398

332

entschädigungsrisiko nach sektoren

Sektor

Schiffe

Energie

Verarbeitende Industrie

Flugzeuge

Erdöl- und Erdgasförderung/Verarbeitung

Infrastruktur

Papier-, Holz-, Leder- und Textilindustrie

Chemie

Bergbau

Agrarsektor und Nahrungsmittelindustrie

Dienstleistungen

Umwelttechnik

keine Erfassung von Sektoren

Gesamt 2016

2016 
in Mrd. 

EUR

29,1

17,9

9,7

9,4

8,8

3,6

3,0

2,1

1,7

1,1

0,5

0,0

2,8

89,8

Anteil
in %

32,4

19,9

10,8

10,5

9,8

4,0

3,3

2,3

1,9

1,2

0,6

0,0

3,1

100,0 **

* APG-Umsätze, Restrukturierungen

** Abweichung durch Rundung

*

länder top 10 – entschädigungsrisiko in mrd. eur

Vereinigte Staaten

Russland R.F.

Türkei

Bermuda

Ägypten

Vereinigtes Königreich

Indien

Schweiz

Saudi-Arabien

China VR

 Summe 2016: (63,8 %) 57,3

 Gesamt 2016: (100 %) 89,8

9,2

8,4

9,3

7,8

3,0

3,7

3,8

3,7

2,3

2,4

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

3,2

2,0

2,0

‘15 ‘16

2016

2015

plafond in mio. eur

Sri Lanka 100

Energie:

Schiffe:

Erdöl- und 
Erdgasförderung/
Verarbeitung:

Verarbeitende 
Industrie:

Infrastruktur:

Papier-, Holz-, Leder- 
und Textilindustrie:

Agrarsektor und 
Nahrungsmittel-
industrie:

übrige:

höchsthaftung (obligo) 10-jahresübersicht regional in mio. eur

Afrika

Amerika

Asien

Europa

‘16‘07 ‘08 ‘09 ‘10 ‘11 ‘12 ‘14‘13 ‘15

357

13.389

605

13.385

944

8.357

2.457

13.126

6.301

14.166

483

13.656

2.580

13.392

6.274

12.714

6.450

10.5813.753

6.900

4.654

14.734

2.431

13.425

6.218

13.066

4.790

15.588

972

7.218

3.817

7.607

824

11.981

4.330

7.137

721

12.573

6.333

8.054

32.73431.021

19.614
19.954

24.272
27.681

34.97136.323
33.423

36.350

anzahl gebilligter anträge

Russland R.F.

China VR

Indien

Türkei

Indonesien

18

9

8

5

29

 Summe 2016: (68,3 %) 69

 Gesamt 2016: (100 %) 101

seitenraster in quark

endgültig angenommene projekte 
mit umweltrelevanz nach kategorien und sektoren

Umweltkategorie A

Energieerzeugung

Chemische Industrie

Infrastruktur

Summe Kategorie A

Umweltkategorie B

Energieerzeugung, 
davon erneuerbare Energien: 

8 Projekte – 313,2 Mio. EUR

Chemische Industrie

Holzverarbeitung und Papier

Metallindustrie

Nahrungsmittelindustrie

Sonstige Industrie

Summe Kategorie B

Gesamt 2016

2016
Anzahl

7

3

1

11

9

5

3

3

3

6

29

40

Volumen 
in Mio. 

EUR

2.795,1

239,6

175,1

3.209,8

343,2

27,0

140,7

165,3

138,5

159,6

974,3

4.184,1

oecd-
länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

Oman

Sri Lanka

neu

6

2

7

6

7

bisher

5

3

6

5

6

1.HJ 20211.HJ 2020

1. HJ 20211.HJ 2020

* Europa (ohne Industrieländer): 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Republik 
Moldau, Montenegro, Nordmazedonien, Rumänien, Russland, Serbien, Türkei, 
Ukraine, Weißrussland.

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte 
nach ländergruppen in mrd. eur

2018

8,7

19,8

8,1

7,0

1,7

14,7

5,1

6,2

1,9

1.HJ20191.HJ2018

exportkreditgarantien für militärische güter 
in mrd. eur

Gesamt 1. HJ 2021

Warenart1.HJ2021

* Gesamt 1. HJ 2020: 0,184 Mrd. Euro

*

58

390

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf 
Basis von acht Länderkategorien, von 
denen bei sieben (1 = geringstes 
Risiko, 7 = höchstes Risiko) die 
Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der 
Länderkategorie 0 (Hocheinkommens- 
länder der OECD und Euro-Länder) ist 
ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

* Differenzen durch Rundungen

0,0

oecd-länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

neu

6

2

7

bisher

5

3

6

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

oecd-länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

Oman

Sri Lanka

neu

6

2

7

6

7

bisher

5

3

6

5

6

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länder- 
kategorien, von denen bei sieben (1 = geringstes Risiko, 
7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der Länderkategorie 0 
(Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

oecd-länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hongkong

neu

5

3

4

7

3

bisher

4

2

3

6

2

 Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

neu

7

6

7

7

6

bisher

6

7

6

6

5

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

 Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

4

6

7

6

bisher

4

5

5

6

7

nur „Gesamt“?

nur „2021“?

250

 Oman

Sri Lanka

neu

6

7

bisher

5

6

Deckungen rund zwei Drittel des gesamten Ein-

zeldeckungsvolumens in Höhe von 3,1 Mrd. Euro 

aus. Einen starken Anstieg verzeichneten Einzel-

deckungen im Kurzfristbereich (bis ein Jahr Kre-

ditlaufzeit). Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum 

verdoppelte sich das Deckungsvolumen in die-

sem Segment auf 706 Mio. Euro. 

Sammeldeckungen machten im 1. Halbjahr 2021 

57,3 % des Neudeckungsvolumens aus. Die ge

deckten Umsätze lagen mit 4,2 Mrd. Euro über 

dem Vorjahresniveau (1. Halbjahr 2020: 3,9 Mrd. 

Euro). 

https://www.linkedin.com/company/exportkreditgarantien-der-bundesrepublik-deutschland
https://www.youtube.com/channel/UCn4eeQStidAifrvbkYFpmXw
https://www.agaportal.de
https://www.agaportal.de/newsletter
http://www.agaportal.de/kontakt
https://my.agaportal.de/de/login
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einnahmen
 
Die Einnahmen aus Entgelten und Gebühren be

liefen sich im 1. Halbjahr 2021 auf 290,6 Mio. Euro 

(1. Halbjahr 2020: 472,3 Mio. Euro). Die Rückflüs-

se auf in der Vergangenheit geleistete Entschädi

gungen betrugen 84,9 Mio. Euro (1. Halbjahr 2020: 

125,3 Mio. Euro). Zinseinnahmen machten 58 Mio. 

Euro aus (1. Halbjahr 2020: 57,9 Mio. Euro). 

ausgaben

In den ersten sechs Monaten des laufenden Jah-

res leistete der Bund Entschädigungszahlungen 

in Höhe von 165,2 Mio. Euro (1. Halbjahr 2020: 

159,4 Mio. Euro). Dabei handelte es sich nahezu 

ausschließlich um wirtschaftlich bedingte Schä-

den (157,9 Mio. Euro). Mit 31,6 Mio. Euro entfie-

len die höchsten Entschädigungszahlungen auf  

Zahlungsausfälle im Zusammenhang mit Liefe-

rungen nach Russland. Chile (28,9 Mio. Euro) und 

Kolumbien (23,2 Mio. Euro) folgten an zweiter 

und dritter Stelle. 

Volumen

exportkreditgarantien für erneuerbare energien
in mio. eur

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

827,5
715,4

499,2

1.084,7
972,9

ergebnis in mio. eur

Zinseinnahmen

Ergebnis 
ohne Zinsen

Gesamt 2016:   89,8 

Ägypten

Angola

Südafrika

Algerien

Kenia

höchste neu übernommene deckungen 
per 30.06.2021 in mrd. eur

Türkei

Russland

China VR

Brasilien

Vereinigtes Königreich

Indien

Dubai VAE

Ukraine

Finnland

Saudi-Arabien

höchsthaftungsbeträge des bundes (obligo) 
aufgliederung nach ländergruppen 
und ermächtigungsrahmen in mrd. eur

Ermächtigungs-
rahmen

nicht aufgegliedert*

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

84,2

39,0

5,4
128,6

91,1

6,2

35,4

132,8

160,0

92,9

33,7

7,5
134,1

160,0165,0

* das „nicht aufgegliederte” Obligo stammt aus Höchsthaftungsanschreibungen 
unter Ausfuhr-Pauschal-Gewährleistungen

länder top 10 – außenstände des bundes 
aus umschuldungsabkommen 
und politischen schäden in mio. eur

Argentinien

Irak

Pakistan

Myanmar

Korea DVR

Serbien

Simbabwe

Sudan

Saudi-Arabien

Ägypten

exportkreditgarantien der bundesrepublik deutschland 
auf einen blick in mio. eur

Ermächtigungsrahmen

Neuanträge (Volumen)

Mittelständisch geprägte Unternehmen
(Anteil der unterstützten Exporteure in %)

Neugeschäft

Gedeckte Exporte

davon entfallen auf

Schwellen- und Entwicklungsländer

Industrieländer

Gedeckte Exporte in EU-Länder

Gedeckte Exporte in % des deutschen Gesamtexports

Ergebnis

Einnahmen

Entgelte und Gebühren

Rückflüsse

auf politische Schäden

auf wirtschaftliche Schäden

Sondereinnahmen (Kursgewinne)

Ausgaben

Entschädigungen

für politische Schäden

für wirtschaftliche Schäden

Bearbeitung der Exportkreditgarantien

Jahresergebnis

Kumuliertes Ergebnis (seit 1951)

Auf den Bund übergegangene Forderungen

*

**

***

***

2015

160.000

38.156

75,4

25.832,2

19.310,6

 6.521,6

2.266,4

2,2

541,8

285,7

153,3

132,5

0,8

395,1

94,9

300,1

89,6

343,7

4.218,0

4.444,5

2016

160.000

38.228

81,7

20.615,1

17.018,6

 3.596,5

912,3

1,7

845,4

974,4

803,8

170,5

3,2

551,8

38,2

513,6

87,4

1.183,9

5.401,8

3.902,5

* Darstellung inkl. gebundener Finanzkredite

** Mitarbeiteranzahl < 500

*** Länderzuordnung s. S. 85

entschädigungsrisiko nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

Gesamt

*

 

** 

2015
 in Mio. 

EUR

62.062,3

13.031,3

8.478,5

20.849,7

19.702,8

30.354,0

92.416,3

2016
 in Mio. 

EUR

60.236,6

12.123,1

10.790,0

17.690,3

19.633,2

29.529,8

89.766,4

Anteil
in %

67,2

14,1

9,2

22,6

21,3

32,8

100,0

Anteil
in %

67,1

13,5

12,0

19,7

21,9

32,9

100,0

entschädigungsrisiko nach fälligkeiten in mrd. eur

37,2 %
38,9 %

9,7 % 14,3 %

Fälligkeit 
bis zu 1 Jahr:

Fälligkeit 
1-5 Jahre:

Fälligkeit 
über 5 Jahre:

ohne feste 
Fälligkeit:*

12,8

34,9

33,4

8,7

 Summe 2016: (95,8 %) 1.669

 Gesamt 2016: (100 %) 1.743

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

** einschließlich Ozeanien

* isolierte Fabrikationsrisikodeckungen, Vertragsgarantien

deckungen für afrikanische 
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig

kooperationsabkommen

Armenien

Australien

Belgien

Brasilien

Bulgarien

China

Dänemark

Estland

Finnland

Frankreich

Griechenland

Indien

Iran

Israel

Italien

Japan

Kanada

Lettland

Litauen

Luxemburg

Malta

Mexiko

Niederlande

Norwegen

Österreich

Polen

Portugal

Rumänien

Russland

Schweden

Schweiz

Slowakische Republik

Slowenien

Spanien

Südkorea

Tschechische Republik

Türkei

Ungarn

Vereinigtes Königreich

Vereinigte Staaten

Weißrussland

Zypern

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M*

M

M

M

Zulieferungen in Höhe von 30 % - 40 % 
(40 % bis max. 7 Mio. Euro) können gemäß 
EU-Ratsentscheidung einbezogen werden

Zulieferungen bis 30 % können gemäß bilateraler 
Vereinbarung einbezogen werden

Mitversicherungsabkommen gemäß EU-Richtlinie

Mitversicherung gemäß bilateraler Vereinbarung

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

Z

Z*

M

M*

R

K

anteil der gedeckten exporte 
an der gesamtausfuhr nach ländergruppen in %

2016

2015

2014

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte nach 
ländergruppen in mrd. eur

deckungsvolumen nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und 

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Naher/Mittlerer Osten

Süd-/Zentralasien

Ostasien

Ozeanien

Europa

Industrieländer

Gesamt

davon EU-Länder

2015 
in Mio. 

EUR

19.310,6

3.266,2

3.614,4

5.862,6

1.580,6

1.057,4

3.224,6

2,6

6.564,8

6.521,6

25.832,2

2.266,4

2016 
in Mio. 

EUR

17.018,6

2.600,3

4.385,6

4.184,0

986,5

1.216,2

1.981,3

7,6

5.841,2

3.596,5

20.615,1

912,3

Anteil
in %

74,8

12,6

14,0

22,7

6,1

4,1

12,5

0,0

25,4

25,2

100,0

8,8

Anteil
in %

82,6

12,6

21,3

20,3

4,8

5,9

9,6

0,0

28,3

17,4

100,0

4,4

Verän-
derung

in %

-11,9

-20,4

21,3

-28,6

-37,6

15,0

-38,6

192,3

-11,0

-44,9

-20,2

-59,7

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten in mrd. eur

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

aussenstände in mrd. eur

55 %39 %

6 %

Gesamt 2016:   3,9 

wirtschaftliche
Schäden:

politische Schäden:

politische Schäden 
in Umschuldungs- 
abkommen geregelt:

2,2

0,2

1,5

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

*

195

166

146

109

817

72

47

21

18

78

 Summe 2016: (92,1 %) 4.040,1

Gesamt 2015: 3.614,4 Gesamt 2016: (100 %) 4.385,6

2.350,5

387,5

151,4

79,8

76,1

‘15

3.251,1

318,4

195,3

162,1

113,2

‘16

 Top 10 Summe 1. HJ 2021: (60,0 %) 4,36

 Gesamt 1. HJ 2021: (100 %) 7,26

0,82

0,78

0,61

0,36

0,20

0,17

0,07

0,20

0,00

0,16

0,84

0,82

0,67

0,40

0,37

0,36

0,28

0,27

0,20

0,15

9,0

17,9

2,7

8,0

0,4

9,8

15,0

3,9

9,0

0,7

19,5

7,4

5,4

6,3

0,5

11,0

1,0
3,6

13,5

29,1

13,6

0,7
1,7

9,8

25,8

11,3

2,8
1,0

9,7

24,8

11,4

1,3
2,9

12,3

27,9

8,8

0,4
3,3

8,1

20,6

1.HJ‘20211.HJ2020

Amerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

2020

7,3*

16,7

7,0

5,9*

1,3*

13,4

3,3

5,8

1,2

‘14 ‘15 ‘16

China VR

Indien

Saudi-Arabien

Indonesien

Hongkong

deckungen für asiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (58,9 %) 2.643,9

Gesamt 2015: 5.862,6 Gesamt 2016: (100 %) 4.184,0

1.244,7

498,6

586,9

354,3

621,8

‘15

810,2

804,1

341,9

257,9

249,8

‘16

China VR

Indonesien

Hongkong

Taiwan

Thailand

deckungen für ostasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,6 %) 1.655,7

Gesamt 2015: 3.224,6 Gesamt 2016: (100 %) 1.981,3

1.244,7

354,3

338,8

177,1

586,9

‘15

810,2

257,9

249,8

194,0

143,8

‘16

‘14 ‘15 ‘16

anteil entschädigungsrisiko nach ländern 
in mrd. eur

Gesamt 2016:   89,8 

Vereinigte Staaten:

Russland R.F.:

Türkei:

Bermuda:

Ägypten:

Vereinigtes Königreich:

Indien:

übrige:

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

39,7

8,7 %

9,9 %

7,5 %

44,2 %

4,3 %

11,6 %

9,9 %

3,9 %

1. HJ 2021

1. HJ 2020

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

R

K

kooperationsabkommen 
mit multinationalen institutionen

Afrexim-Bank

ATI

ICIEC R

K

K

49 plus für einzeldeckungen im überblick

Stufe 1

Stufe 2

Ausländische Zulieferungen bis zu 49 % 
sind ohne nähere Begründung möglich.*

Ausländische Zulieferungen über 49 % 
sind möglich, wenn deren Notwendigkeit 
hinreichend begründet werden kann.*

Einzelfallentscheidung

kostenlose 
Voranfrage 
möglich

* Örtliche Kosten dürfen maximal 23 % des Gesamtauftragswertes ausmachen.

Indien

Bangladesch

Pakistan

Kasachstan

Usbekistan

deckungen für süd- und zentralasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (95,7 %) 1.163,6

Gesamt 2015: 1.057,4 Gesamt 2016: (100 %) 1.216,2

621,8

50,1

90,3

98,7

75,3

‘15

804,1

150,6

107,4

52,9

48,6

‘16

Saudi-Arabien

Dubai VAE

Oman

Ras al Chaima VAE

Jordanien

deckungen für den nahen und mittleren osten 
in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (86,5 %) 853,8

Gesamt 2015: 1.580,6 Gesamt 2016: (100 %) 986,5

498,6

27,4

6,8

35,5

615,9

‘15

341,9

191,5

172,6

103,2

44,6

‘16

Russland R.F.

Türkei

Ukraine

Weißrussland

Serbien

deckungen für europäische länder 
(ohne industrieländer) in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (96,9 %) 5.661,2

Gesamt 2015: 6.564,5 Gesamt 2016: (100 %) 5.841,2

3.613,6

293,1

201,8

127,4

2.141,3

‘15

3.775,1

1.102,6

337,8

309,2

136,5

‘16

plafonds in mio. eur

Serbien

Ukraine

Weißrussland

200

250

80

Vereinigte Staaten

Vereinigtes Königreich

Kanada

Israel

Südkorea

deckungen für industrieländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,2 %) 2.990,8

Gesamt 2015: 6.521,6 Gesamt 2016: (100 %) 3.596,5

2.638,3

0,0

192,8

369,6

0,0

‘15

2.037,8

428,1

203,2

191,1

130,6

‘16

Gesamt 1. HJ 2021:   7,3 

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten per 30.06.2021 in mrd. eur

4,1 %

9,7 %

28,9 % 57,3 %

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

4,2

0,7

0,3

2,1

regionale verteilung der 
neu übernommenen deckungen per 30.06.2021 
in mrd. eur 

*

Asien

Europa

Amerika

Afrika

Industrieländer

 Gesamt 1. HJ 2020: 7,02

 Gesamt 1. HJ 2021:  7,26

2,25

2,02

1,03

0,51

2,26

2,11

1,02

0,52

1,20
1,35

1. HJ 2021

1. HJ 2020

anteil einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Gesamt 2016:   12.521 

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

551

8 %

22 %

6 %

4 %
4 %

30 %

23 %

3 %

einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Energie

Schiffe
Erdöl- und Erdgasförderung/

Verarbeitung
Verarbeitende Industrie

Infrastruktur
Papier-, Holz-, Leder- und 

Textilindustrie
Agrarsektor und Nahrungs-

mittelindustrie
Bergbau

Chemie

übrige

 Gesamt 2015: (100 %) 15.988

 Gesamt 2016: (100 %)  12.521

2.578

5.091

1.852

2.487

652

638

297

185

81

2.127

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

238

222

91

‘15 ‘16

2016

2015

umwelt- und sozialprüfung von projekten

Geprüfte Projekte

Vertiefte Prüfung 
Kategorie A und B

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie A

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie B

Volumen 
in Mrd. 

EUR

21,7

9,4

2,9

1,1

2015
Anzahl 

146

56

14

23

2016
Anzahl

131

48

11

29

Volumen 
in Mrd. 

EUR

17,6

4,3

3,2

1,0

auszahlungen für schäden in mio. eur

politische Schäden

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

116,2

116,3

232,5

2014

288,4

215,5

504,0

2012

40,9

241,6

282,5

2015

94,9

300,1

395,1*

2016

38,2

513,6

551,8

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – auszahlungen 
für wirtschaftliche schäden in mio. eur

Ukraine

Russland R.F.

Brasilien

Spanien

Venezuela

Niederlande

Thailand

Indien

Ägypten

Bahamas

 Summe 2016: (74,3 %) 381,5

 Gesamt 2016: (100 %) 513,6

25,3

71,1

20,1

0,1

2,7

13,5

0,0

17,2

3,6

0,0

58,0

57,7

56,2

47,9

37,9

34,1

32,5

22,4

17,5

17,3

‘15 ‘16

2016

2015

rückflüsse auf 
frühere schäden (ohne zinsen) in mio. eur

politische Schäden
davon 

Umschuldungstilgungen

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

101,6

99,7

142,7

244,3

2014

181,4

147,9

118,4

299,8

2012

105,4

104,1

94,0

199,4

2015

153,3

146,3

132,5

285,7*

2016

803,8

279,4

170,5

974,4

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – 
rückflüsse auf wirtschaftliche schäden in mio. eur

Vereinigtes Königreich

Bulgarien

Indonesien

Russland R.F.

Kasachstan

Iran

Singapur

Malaysia

Ägypten

Irak

 Summe 2016: (72,8 %) 124,1

 Gesamt 2016: (100 %) 170,5

24,7

17,6

10,3

8,7

39,0

6,2

4,4

3,4

3,0

6,8

Gesamt 1. HJ 2021:   433,5

einnahmen per 30.06.2021 in mio. eur

13,4 %

67,0 %

19,6 %

Tilgungen und 
Rückflüsse

Entgelte/Gebühren

Zinseinnahmen

84,9

290,6

58,0

1.HJ 2017 1.HJ 2018 1.HJ 2019 1.HJ 2020 1.HJ 2021

93

336

173

247

58

398

332

entschädigungsrisiko nach sektoren

Sektor

Schiffe

Energie

Verarbeitende Industrie

Flugzeuge

Erdöl- und Erdgasförderung/Verarbeitung

Infrastruktur

Papier-, Holz-, Leder- und Textilindustrie

Chemie

Bergbau

Agrarsektor und Nahrungsmittelindustrie

Dienstleistungen

Umwelttechnik

keine Erfassung von Sektoren

Gesamt 2016

2016 
in Mrd. 

EUR

29,1

17,9

9,7

9,4

8,8

3,6

3,0

2,1

1,7

1,1

0,5

0,0

2,8

89,8

Anteil
in %

32,4

19,9

10,8

10,5

9,8

4,0

3,3

2,3

1,9

1,2

0,6

0,0

3,1

100,0 **

* APG-Umsätze, Restrukturierungen

** Abweichung durch Rundung

*

länder top 10 – entschädigungsrisiko in mrd. eur

Vereinigte Staaten

Russland R.F.

Türkei

Bermuda

Ägypten

Vereinigtes Königreich

Indien

Schweiz

Saudi-Arabien

China VR

 Summe 2016: (63,8 %) 57,3

 Gesamt 2016: (100 %) 89,8

9,2

8,4

9,3

7,8

3,0

3,7

3,8

3,7

2,3

2,4

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

3,2

2,0

2,0

‘15 ‘16

2016

2015

plafond in mio. eur

Sri Lanka 100

Energie:

Schiffe:

Erdöl- und 
Erdgasförderung/
Verarbeitung:

Verarbeitende 
Industrie:

Infrastruktur:

Papier-, Holz-, Leder- 
und Textilindustrie:

Agrarsektor und 
Nahrungsmittel-
industrie:

übrige:

höchsthaftung (obligo) 10-jahresübersicht regional in mio. eur

Afrika

Amerika

Asien

Europa

‘16‘07 ‘08 ‘09 ‘10 ‘11 ‘12 ‘14‘13 ‘15

357

13.389

605

13.385

944

8.357

2.457

13.126

6.301

14.166

483

13.656

2.580

13.392

6.274

12.714

6.450

10.5813.753

6.900

4.654

14.734

2.431

13.425

6.218

13.066

4.790

15.588

972

7.218

3.817

7.607

824

11.981

4.330

7.137

721

12.573

6.333

8.054

32.73431.021

19.614
19.954

24.272
27.681

34.97136.323
33.423

36.350

anzahl gebilligter anträge

Russland R.F.

China VR

Indien

Türkei

Indonesien

18

9

8

5

29

 Summe 2016: (68,3 %) 69

 Gesamt 2016: (100 %) 101

seitenraster in quark

endgültig angenommene projekte 
mit umweltrelevanz nach kategorien und sektoren

Umweltkategorie A

Energieerzeugung

Chemische Industrie

Infrastruktur

Summe Kategorie A

Umweltkategorie B

Energieerzeugung, 
davon erneuerbare Energien: 

8 Projekte – 313,2 Mio. EUR

Chemische Industrie

Holzverarbeitung und Papier

Metallindustrie

Nahrungsmittelindustrie

Sonstige Industrie

Summe Kategorie B

Gesamt 2016

2016
Anzahl

7

3

1

11

9

5

3

3

3

6

29

40

Volumen 
in Mio. 

EUR

2.795,1

239,6

175,1

3.209,8

343,2

27,0

140,7

165,3

138,5

159,6

974,3

4.184,1

oecd-
länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

Oman

Sri Lanka

neu

6

2

7

6

7

bisher

5

3

6

5

6

1.HJ 20211.HJ 2020

1. HJ 20211.HJ 2020

* Europa (ohne Industrieländer): 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Republik 
Moldau, Montenegro, Nordmazedonien, Rumänien, Russland, Serbien, Türkei, 
Ukraine, Weißrussland.

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte 
nach ländergruppen in mrd. eur

2018

8,7

19,8

8,1

7,0

1,7

14,7

5,1

6,2

1,9

1.HJ20191.HJ2018

exportkreditgarantien für militärische güter 
in mrd. eur

Gesamt 1. HJ 2021

Warenart1.HJ2021

* Gesamt 1. HJ 2020: 0,184 Mrd. Euro

*

58

390

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf 
Basis von acht Länderkategorien, von 
denen bei sieben (1 = geringstes 
Risiko, 7 = höchstes Risiko) die 
Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der 
Länderkategorie 0 (Hocheinkommens- 
länder der OECD und Euro-Länder) ist 
ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

* Differenzen durch Rundungen

0,0

oecd-länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

neu

6

2

7

bisher

5

3

6

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

oecd-länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

Oman

Sri Lanka

neu

6

2

7

6

7

bisher

5

3

6

5

6

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länder- 
kategorien, von denen bei sieben (1 = geringstes Risiko, 
7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der Länderkategorie 0 
(Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

oecd-länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hongkong

neu

5

3

4

7

3

bisher

4

2

3

6

2

 Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

neu

7

6

7

7

6

bisher

6

7

6

6

5

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

 Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

4

6

7

6

bisher

4

5

5

6

7

nur „Gesamt“?

nur „2021“?

250

 Oman

Sri Lanka

neu

6

7

bisher

5

6

halbjahresergebnis

Das Ergebnis für den Bundeshaushalt liegt mit 

172,8 Mio. Euro unter dem des vergleichbaren 

Vorjahreszeitraums (1. Halbjahr 2020: 398,3 Mio. 

Euro). Zinseinnahmen sind 

bei dieser Ergebnisrech-

nung nicht berücksichtigt. 

entschädigungsrisiko

Das theoretische, maximale Entschädigungs

risiko aus bestehenden Deckungen des Bundes 

lag zum 8. Juli 2021 mit 85,5 Mrd. Euro auf Vor-

jahresniveau (1. Halbjahr 2020: 85,5 Mrd. Euro). 

Davon entfallen 11,5 Mrd. Euro auf Russland,  

11,3 Mrd. Euro auf die Vereinigten Staaten und  

8,5 Mrd. Euro auf die Türkei. 

Volumen

exportkreditgarantien für erneuerbare energien
in mio. eur

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

827,5
715,4

499,2

1.084,7
972,9

ergebnis in mio. eur

Zinseinnahmen

Ergebnis 
ohne Zinsen

Gesamt 2016:   89,8 

Ägypten

Angola

Südafrika

Algerien

Kenia

höchste neu übernommene deckungen 
per 30.06.2021 in mrd. eur

Türkei

Russland

China VR

Brasilien

Vereinigtes Königreich

Indien

Dubai VAE

Ukraine

Finnland

Saudi-Arabien

höchsthaftungsbeträge des bundes (obligo) 
aufgliederung nach ländergruppen 
und ermächtigungsrahmen in mrd. eur

Ermächtigungs-
rahmen

nicht aufgegliedert*

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

84,2

39,0

5,4
128,6

91,1

6,2

35,4

132,8

160,0

92,9

33,7

7,5
134,1

160,0165,0

* das „nicht aufgegliederte” Obligo stammt aus Höchsthaftungsanschreibungen 
unter Ausfuhr-Pauschal-Gewährleistungen

länder top 10 – außenstände des bundes 
aus umschuldungsabkommen 
und politischen schäden in mio. eur

Argentinien

Irak

Pakistan

Myanmar

Korea DVR

Serbien

Simbabwe

Sudan

Saudi-Arabien

Ägypten

exportkreditgarantien der bundesrepublik deutschland 
auf einen blick in mio. eur

Ermächtigungsrahmen

Neuanträge (Volumen)

Mittelständisch geprägte Unternehmen
(Anteil der unterstützten Exporteure in %)

Neugeschäft

Gedeckte Exporte

davon entfallen auf

Schwellen- und Entwicklungsländer

Industrieländer

Gedeckte Exporte in EU-Länder

Gedeckte Exporte in % des deutschen Gesamtexports

Ergebnis

Einnahmen

Entgelte und Gebühren

Rückflüsse

auf politische Schäden

auf wirtschaftliche Schäden

Sondereinnahmen (Kursgewinne)

Ausgaben

Entschädigungen

für politische Schäden

für wirtschaftliche Schäden

Bearbeitung der Exportkreditgarantien

Jahresergebnis

Kumuliertes Ergebnis (seit 1951)

Auf den Bund übergegangene Forderungen

*

**

***

***

2015

160.000

38.156

75,4

25.832,2

19.310,6

 6.521,6

2.266,4

2,2

541,8

285,7

153,3

132,5

0,8

395,1

94,9

300,1

89,6

343,7

4.218,0

4.444,5

2016

160.000

38.228

81,7

20.615,1

17.018,6

 3.596,5

912,3

1,7

845,4

974,4

803,8

170,5

3,2

551,8

38,2

513,6

87,4

1.183,9

5.401,8

3.902,5

* Darstellung inkl. gebundener Finanzkredite

** Mitarbeiteranzahl < 500

*** Länderzuordnung s. S. 85

entschädigungsrisiko nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

Gesamt

*

 

** 

2015
 in Mio. 

EUR

62.062,3

13.031,3

8.478,5

20.849,7

19.702,8

30.354,0

92.416,3

2016
 in Mio. 

EUR

60.236,6

12.123,1

10.790,0

17.690,3

19.633,2

29.529,8

89.766,4

Anteil
in %

67,2

14,1

9,2

22,6

21,3

32,8

100,0

Anteil
in %

67,1

13,5

12,0

19,7

21,9

32,9

100,0

entschädigungsrisiko nach fälligkeiten in mrd. eur

37,2 %
38,9 %

9,7 % 14,3 %

Fälligkeit 
bis zu 1 Jahr:

Fälligkeit 
1-5 Jahre:

Fälligkeit 
über 5 Jahre:

ohne feste 
Fälligkeit:*

12,8

34,9

33,4

8,7

 Summe 2016: (95,8 %) 1.669

 Gesamt 2016: (100 %) 1.743

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

** einschließlich Ozeanien

* isolierte Fabrikationsrisikodeckungen, Vertragsgarantien

deckungen für afrikanische 
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig

kooperationsabkommen

Armenien

Australien

Belgien

Brasilien

Bulgarien

China

Dänemark

Estland

Finnland

Frankreich

Griechenland

Indien

Iran

Israel

Italien

Japan

Kanada

Lettland

Litauen

Luxemburg

Malta

Mexiko

Niederlande

Norwegen

Österreich

Polen

Portugal

Rumänien

Russland

Schweden

Schweiz

Slowakische Republik

Slowenien

Spanien

Südkorea

Tschechische Republik

Türkei

Ungarn

Vereinigtes Königreich

Vereinigte Staaten

Weißrussland

Zypern

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z*

Z

Z

Z

Z

Z

Z

Z

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

R

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M

M*

M

M

M

M

M*

M

M

M

Zulieferungen in Höhe von 30 % - 40 % 
(40 % bis max. 7 Mio. Euro) können gemäß 
EU-Ratsentscheidung einbezogen werden

Zulieferungen bis 30 % können gemäß bilateraler 
Vereinbarung einbezogen werden

Mitversicherungsabkommen gemäß EU-Richtlinie

Mitversicherung gemäß bilateraler Vereinbarung

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

Z

Z*

M

M*

R

K

anteil der gedeckten exporte 
an der gesamtausfuhr nach ländergruppen in %

2016

2015

2014

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte nach 
ländergruppen in mrd. eur

deckungsvolumen nach ländergruppen

Länder
Schwellen- und 

Entwicklungsländer

Lateinamerika

Afrika

Asien

Naher/Mittlerer Osten

Süd-/Zentralasien

Ostasien

Ozeanien

Europa

Industrieländer

Gesamt

davon EU-Länder

2015 
in Mio. 

EUR

19.310,6

3.266,2

3.614,4

5.862,6

1.580,6

1.057,4

3.224,6

2,6

6.564,8

6.521,6

25.832,2

2.266,4

2016 
in Mio. 

EUR

17.018,6

2.600,3

4.385,6

4.184,0

986,5

1.216,2

1.981,3

7,6

5.841,2

3.596,5

20.615,1

912,3

Anteil
in %

74,8

12,6

14,0

22,7

6,1

4,1

12,5

0,0

25,4

25,2

100,0

8,8

Anteil
in %

82,6

12,6

21,3

20,3

4,8

5,9

9,6

0,0

28,3

17,4

100,0

4,4

Verän-
derung

in %

-11,9

-20,4

21,3

-28,6

-37,6

15,0

-38,6

192,3

-11,0

-44,9

-20,2

-59,7

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten in mrd. eur

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

‘12 ‘13 ‘14 ‘15 ‘16

aussenstände in mrd. eur

55 %39 %

6 %

Gesamt 2016:   3,9 

wirtschaftliche
Schäden:

politische Schäden:

politische Schäden 
in Umschuldungs- 
abkommen geregelt:

2,2

0,2

1,5

* siehe Länderzuordnung im Anhang S. 85

*

195

166

146

109

817

72

47

21

18

78

 Summe 2016: (92,1 %) 4.040,1

Gesamt 2015: 3.614,4 Gesamt 2016: (100 %) 4.385,6

2.350,5

387,5

151,4

79,8

76,1

‘15

3.251,1

318,4

195,3

162,1

113,2

‘16

 Top 10 Summe 1. HJ 2021: (60,0 %) 4,36

 Gesamt 1. HJ 2021: (100 %) 7,26

0,82

0,78

0,61

0,36

0,20

0,17

0,07

0,20

0,00

0,16

0,84

0,82

0,67

0,40

0,37

0,36

0,28

0,27

0,20

0,15

9,0

17,9

2,7

8,0

0,4

9,8

15,0

3,9

9,0

0,7

19,5

7,4

5,4

6,3

0,5

11,0

1,0
3,6

13,5

29,1

13,6

0,7
1,7

9,8

25,8

11,3

2,8
1,0

9,7

24,8

11,4

1,3
2,9

12,3

27,9

8,8

0,4
3,3

8,1

20,6

1.HJ‘20211.HJ2020

Amerika

Afrika

Asien

Europa

Industrieländer

2020

7,3*

16,7

7,0

5,9*

1,3*

13,4

3,3

5,8

1,2

‘14 ‘15 ‘16

China VR

Indien

Saudi-Arabien

Indonesien

Hongkong

deckungen für asiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (58,9 %) 2.643,9

Gesamt 2015: 5.862,6 Gesamt 2016: (100 %) 4.184,0

1.244,7

498,6

586,9

354,3

621,8

‘15

810,2

804,1

341,9

257,9

249,8

‘16

China VR

Indonesien

Hongkong

Taiwan

Thailand

deckungen für ostasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,6 %) 1.655,7

Gesamt 2015: 3.224,6 Gesamt 2016: (100 %) 1.981,3

1.244,7

354,3

338,8

177,1

586,9

‘15

810,2

257,9

249,8

194,0

143,8

‘16

‘14 ‘15 ‘16

anteil entschädigungsrisiko nach ländern 
in mrd. eur

Gesamt 2016:   89,8 

Vereinigte Staaten:

Russland R.F.:

Türkei:

Bermuda:

Ägypten:

Vereinigtes Königreich:

Indien:

übrige:

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

39,7

8,7 %

9,9 %

7,5 %

44,2 %

4,3 %

11,6 %

9,9 %

3,9 %

1. HJ 2021

1. HJ 2020

bilaterale Rückversicherungsrahmenvereinbarung

bilaterale Kooperationsvereinbarung

R

K

kooperationsabkommen 
mit multinationalen institutionen

Afrexim-Bank

ATI

ICIEC R

K

K

49 plus für einzeldeckungen im überblick

Stufe 1

Stufe 2

Ausländische Zulieferungen bis zu 49 % 
sind ohne nähere Begründung möglich.*

Ausländische Zulieferungen über 49 % 
sind möglich, wenn deren Notwendigkeit 
hinreichend begründet werden kann.*

Einzelfallentscheidung

kostenlose 
Voranfrage 
möglich

* Örtliche Kosten dürfen maximal 23 % des Gesamtauftragswertes ausmachen.

Indien

Bangladesch

Pakistan

Kasachstan

Usbekistan

deckungen für süd- und zentralasiatische
schwellen- und entwicklungsländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (95,7 %) 1.163,6

Gesamt 2015: 1.057,4 Gesamt 2016: (100 %) 1.216,2

621,8

50,1

90,3

98,7

75,3

‘15

804,1

150,6

107,4

52,9

48,6

‘16

Saudi-Arabien

Dubai VAE

Oman

Ras al Chaima VAE

Jordanien

deckungen für den nahen und mittleren osten 
in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (86,5 %) 853,8

Gesamt 2015: 1.580,6 Gesamt 2016: (100 %) 986,5

498,6

27,4

6,8

35,5

615,9

‘15

341,9

191,5

172,6

103,2

44,6

‘16

Russland R.F.

Türkei

Ukraine

Weißrussland

Serbien

deckungen für europäische länder 
(ohne industrieländer) in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (96,9 %) 5.661,2

Gesamt 2015: 6.564,5 Gesamt 2016: (100 %) 5.841,2

3.613,6

293,1

201,8

127,4

2.141,3

‘15

3.775,1

1.102,6

337,8

309,2

136,5

‘16

plafonds in mio. eur

Serbien

Ukraine

Weißrussland

200

250

80

Vereinigte Staaten

Vereinigtes Königreich

Kanada

Israel

Südkorea

deckungen für industrieländer in mio. eur

kurzfristig

mittel- und langfristig Summe 2016: (83,2 %) 2.990,8

Gesamt 2015: 6.521,6 Gesamt 2016: (100 %) 3.596,5

2.638,3

0,0

192,8

369,6

0,0

‘15

2.037,8

428,1

203,2

191,1

130,6

‘16

Gesamt 1. HJ 2021:   7,3 

neu gedeckte ausfuhrgeschäfte 
nach kreditlaufzeiten per 30.06.2021 in mrd. eur

4,1 %

9,7 %

28,9 % 57,3 %

Ausfuhr-Pauschal-
Gewährleistungen 
und revolvierende 
Deckungen

Einzeldeckungen 
bis 1 Jahr

Einzeldeckungen 
1 - 5 Jahre

Einzeldeckungen 
über 5 Jahre

4,2

0,7

0,3

2,1

regionale verteilung der 
neu übernommenen deckungen per 30.06.2021 
in mrd. eur 

*

Asien

Europa

Amerika

Afrika

Industrieländer

 Gesamt 1. HJ 2020: 7,02

 Gesamt 1. HJ 2021:  7,26

2,25

2,02

1,03

0,51

2,26

2,11

1,02

0,52

1,20
1,35

1. HJ 2021

1. HJ 2020

anteil einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Gesamt 2016:   12.521 

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

551

8 %

22 %

6 %

4 %
4 %

30 %

23 %

3 %

einzeldeckungen nach sektoren in mio. eur

Energie

Schiffe
Erdöl- und Erdgasförderung/

Verarbeitung
Verarbeitende Industrie

Infrastruktur
Papier-, Holz-, Leder- und 

Textilindustrie
Agrarsektor und Nahrungs-

mittelindustrie
Bergbau

Chemie

übrige

 Gesamt 2015: (100 %) 15.988

 Gesamt 2016: (100 %)  12.521

2.578

5.091

1.852

2.487

652

638

297

185

81

2.127

3.782

2.853

2.752

1.017

683

557

326

238

222

91

‘15 ‘16

2016

2015

umwelt- und sozialprüfung von projekten

Geprüfte Projekte

Vertiefte Prüfung 
Kategorie A und B

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie A

Endgültig angenommene 
Projekte Kategorie B

Volumen 
in Mrd. 

EUR

21,7

9,4

2,9

1,1

2015
Anzahl 

146

56

14

23

2016
Anzahl

131

48

11

29

Volumen 
in Mrd. 

EUR

17,6

4,3

3,2

1,0

auszahlungen für schäden in mio. eur

politische Schäden

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

116,2

116,3

232,5

2014

288,4

215,5

504,0

2012

40,9

241,6

282,5

2015

94,9

300,1

395,1*

2016

38,2

513,6

551,8

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – auszahlungen 
für wirtschaftliche schäden in mio. eur

Ukraine

Russland R.F.

Brasilien

Spanien

Venezuela

Niederlande

Thailand

Indien

Ägypten

Bahamas

 Summe 2016: (74,3 %) 381,5

 Gesamt 2016: (100 %) 513,6

25,3

71,1

20,1

0,1

2,7

13,5

0,0

17,2

3,6

0,0

58,0

57,7

56,2

47,9

37,9

34,1

32,5

22,4

17,5

17,3

‘15 ‘16

2016

2015

rückflüsse auf 
frühere schäden (ohne zinsen) in mio. eur

politische Schäden
davon 

Umschuldungstilgungen

wirtschaftliche Schäden

Gesamt

2013

101,6

99,7

142,7

244,3

2014

181,4

147,9

118,4

299,8

2012

105,4

104,1

94,0

199,4

2015

153,3

146,3

132,5

285,7*

2016

803,8

279,4

170,5

974,4

* Abweichung durch Rundung

länder top 10 – 
rückflüsse auf wirtschaftliche schäden in mio. eur

Vereinigtes Königreich

Bulgarien

Indonesien

Russland R.F.

Kasachstan

Iran

Singapur

Malaysia

Ägypten

Irak

 Summe 2016: (72,8 %) 124,1

 Gesamt 2016: (100 %) 170,5

24,7

17,6

10,3

8,7

39,0

6,2

4,4

3,4

3,0

6,8

Gesamt 1. HJ 2021:   433,5

einnahmen per 30.06.2021 in mio. eur

13,4 %

67,0 %

19,6 %

Tilgungen und 
Rückflüsse

Entgelte/Gebühren

Zinseinnahmen

84,9

290,6

58,0

1.HJ 2017 1.HJ 2018 1.HJ 2019 1.HJ 2020 1.HJ 2021

93

336

173

247

58

398

332

entschädigungsrisiko nach sektoren

Sektor

Schiffe

Energie

Verarbeitende Industrie

Flugzeuge

Erdöl- und Erdgasförderung/Verarbeitung

Infrastruktur

Papier-, Holz-, Leder- und Textilindustrie

Chemie

Bergbau

Agrarsektor und Nahrungsmittelindustrie

Dienstleistungen

Umwelttechnik

keine Erfassung von Sektoren

Gesamt 2016

2016 
in Mrd. 

EUR

29,1

17,9

9,7

9,4

8,8

3,6

3,0

2,1

1,7

1,1

0,5

0,0

2,8

89,8

Anteil
in %

32,4

19,9

10,8

10,5

9,8

4,0

3,3

2,3

1,9

1,2

0,6

0,0

3,1

100,0 **

* APG-Umsätze, Restrukturierungen

** Abweichung durch Rundung

*

länder top 10 – entschädigungsrisiko in mrd. eur

Vereinigte Staaten

Russland R.F.

Türkei

Bermuda

Ägypten

Vereinigtes Königreich

Indien

Schweiz

Saudi-Arabien

China VR

 Summe 2016: (63,8 %) 57,3

 Gesamt 2016: (100 %) 89,8

9,2

8,4

9,3

7,8

3,0

3,7

3,8

3,7

2,3

2,4

10,4

8,9

8,9

7,8

6,8

3,8

3,5

3,2

2,0

2,0

‘15 ‘16

2016

2015

plafond in mio. eur

Sri Lanka 100

Energie:

Schiffe:

Erdöl- und 
Erdgasförderung/
Verarbeitung:

Verarbeitende 
Industrie:

Infrastruktur:

Papier-, Holz-, Leder- 
und Textilindustrie:

Agrarsektor und 
Nahrungsmittel-
industrie:

übrige:

höchsthaftung (obligo) 10-jahresübersicht regional in mio. eur

Afrika

Amerika

Asien

Europa

‘16‘07 ‘08 ‘09 ‘10 ‘11 ‘12 ‘14‘13 ‘15

357

13.389

605

13.385

944

8.357

2.457

13.126

6.301

14.166

483

13.656

2.580

13.392

6.274

12.714

6.450

10.5813.753

6.900

4.654

14.734

2.431

13.425

6.218

13.066

4.790

15.588

972

7.218

3.817

7.607

824

11.981

4.330

7.137

721

12.573

6.333

8.054

32.73431.021

19.614
19.954

24.272
27.681

34.97136.323
33.423

36.350

anzahl gebilligter anträge

Russland R.F.

China VR

Indien

Türkei

Indonesien

18

9

8

5

29

 Summe 2016: (68,3 %) 69

 Gesamt 2016: (100 %) 101

seitenraster in quark

endgültig angenommene projekte 
mit umweltrelevanz nach kategorien und sektoren

Umweltkategorie A

Energieerzeugung

Chemische Industrie

Infrastruktur

Summe Kategorie A

Umweltkategorie B

Energieerzeugung, 
davon erneuerbare Energien: 

8 Projekte – 313,2 Mio. EUR

Chemische Industrie

Holzverarbeitung und Papier

Metallindustrie

Nahrungsmittelindustrie

Sonstige Industrie

Summe Kategorie B

Gesamt 2016

2016
Anzahl

7

3

1

11

9

5

3

3

3

6

29

40

Volumen 
in Mio. 

EUR

2.795,1

239,6

175,1

3.209,8

343,2

27,0

140,7

165,3

138,5

159,6

974,3

4.184,1

oecd-
länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

Oman

Sri Lanka

neu

6

2

7

6

7

bisher

5

3

6

5

6

1.HJ 20211.HJ 2020

1. HJ 20211.HJ 2020

* Europa (ohne Industrieländer): 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Republik 
Moldau, Montenegro, Nordmazedonien, Rumänien, Russland, Serbien, Türkei, 
Ukraine, Weißrussland.

Schwellen- und 
Entwicklungsländer

Industrieländer

neu gedeckte exporte 
nach ländergruppen in mrd. eur

2018

8,7

19,8

8,1

7,0

1,7

14,7

5,1

6,2

1,9

1.HJ20191.HJ2018

exportkreditgarantien für militärische güter 
in mrd. eur

Gesamt 1. HJ 2021

Warenart1.HJ2021

* Gesamt 1. HJ 2020: 0,184 Mrd. Euro

*

58

390

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf 
Basis von acht Länderkategorien, von 
denen bei sieben (1 = geringstes 
Risiko, 7 = höchstes Risiko) die 
Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der 
Länderkategorie 0 (Hocheinkommens- 
länder der OECD und Euro-Länder) ist 
ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

* Differenzen durch Rundungen

0,0

oecd-länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

neu

6

2

7

bisher

5

3

6

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

oecd-länderrisikokategorien*

 Bahrain

Hongkong

Myanmar

Oman

Sri Lanka

neu

6

2

7

6

7

bisher

5

3

6

5

6

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länder- 
kategorien, von denen bei sieben (1 = geringstes Risiko, 
7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter 
Formeln erfolgt. Bei Ländern der Länderkategorie 0 
(Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

oecd-länderrisikokategorien*

 Algerien

Botsuana

Costa Rica

Ecuador

Hongkong

neu

5

3

4

7

3

bisher

4

2

3

6

2

 Iran

Kosovo

Malediven

Mongolei

Namibia

neu

7

6

7

7

6

bisher

6

7

6

6

5

* Die Entgeltberechnung erfolgt auf Basis von acht Länderkategorien, von denen bei sieben 
(1 = geringstes Risiko, 7 = höchstes Risiko) die Berechnung anhand festgelegter Formeln erfolgt. 
Bei Ländern der Länderkategorie 0 (Hocheinkommensländer der OECD und Euro-Länder) 
ist ein marktgerechtes Entgelt zu erheben.

 Oman

Serbien

Tunesien

Turkmenistan

Ukraine

neu

5

4

6

7

6

bisher

4

5

5

6

7

nur „Gesamt“?

nur „2021“?
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 Oman

Sri Lanka

neu

6

7

bisher

5

6

Halbjahresergebnis

https://www.linkedin.com/company/exportkreditgarantien-der-bundesrepublik-deutschland
https://www.youtube.com/channel/UCn4eeQStidAifrvbkYFpmXw
https://www.agaportal.de
https://www.agaportal.de/newsletter
http://www.agaportal.de/kontakt
https://my.agaportal.de/de/login


www.agaportal.de

Euler Hermes Aktiengesellschaft

Postadresse:	 Postfach 50 03 99, 22703 Hamburg
Hausanschrift:	Gasstraße 29, 22761 Hamburg 

Telefon:	+49 (0)40/88 34-90 00
Telefax:	+49 (0)40/88 34-91 75

info@exportkreditgarantien.de
info@ufk-garantien.de
www.agaportal.de

Außendienst:  
Berlin, Dortmund, Frankfurt,  
Freiburg/Stuttgart, Hamburg,  
München, Nürnberg, Rheinland

Auslandsgeschäftsabsicherung der Bundesrepublik Deutschland

Exportkreditgarantien und Garantien für Ungebundene Finanzkredite sind seit Jahrzehnten etablierte und bewährte Instrumente der 

Außenwirtschaftsförderung der Bundesregierung. Exportkreditgarantien (sog. Hermesdeckungen) sichern deutsche Exporteure und 

exportfinanzierende Banken gegen politische und wirtschaftliche Risiken ab. Mit Garantien für Ungebundene Finanzkredite unterstützt die 

Bundesregierung förderungswürdige Rohstoffprojekte im Ausland. Beide Förderinstrumente tragen maßgeblich zu wirtschaftlichem Wachstum 

sowie der Sicherung und Schaffung von Arbeitsplätzen bei. Mit der Durchführung der Bundesförderinstrumente Exportkreditgarantien und 

Garantien für Ungebundene Finanzkredite hat die Bundesregierung die Euler Hermes Aktiengesellschaft beauftragt.

Informationen zu weiteren Außenwirtschaftsförderinstrumenten der Bundesregierung finden Sie �unter www.bmwi.de  

unter dem Stichwort Außenwirtschaftsförderung.
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